
1



2

Volksbank
Lübbecker Land eG

Mitgliedschaft erleben.
Als Genossenschaftsbank sind wir unseren Mit-
gliedern verpflichtet. Diese Verpflichtung macht 
uns so einzigartig. Werden auch Sie Mitglied bei 
uns und profitieren Sie von umfassender Trans-
parenz, weitergehender Mitbestimmung und 
exklusiven Mehrwerten.

www.VBLL.de

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

„Dabei sein.“
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Liebe Sportfreunde des  
TuS „Eintracht“ Tonnenheide, 

liebe Vereinsmitglieder,

2019 ist in wenigen Tagen „Ge-
schichte“. Blicken  wir zurück, so 
konnten wir wieder einmal resü-
mieren, dass wir einen Vereins-
namen haben, der alles wieder-
gibt. Wir sind eine „Eintracht“. 
Mit über 700 Mitgliedern sind wir 
eine sehr große Gemeinschaft. 
Eine Gemeinschaft, die mehr als 
funktioniert. Betrachten wir die 
vielen Gruppen in der Sparte Brei-
tensport. Jede Woche machen 
sich mehr als 100 Sportler auf 
den Weg in die Tonnenheider 
Sporthalle. Wir verfügen auch in 
der Sparte über ausgebildete und 
motivierte Übungsleiter, die vie-
le Stunden in der Woche für un-
seren Verein tätig sind. Richten 
wir einen Blick auf unsere Fuß-
ballabteilung, so ist der TuS, aus-
nahmslos, mit jeder Mannschaft 
vertreten. Sei es bei den Senioren 
(1.-3. Mannschaft Herren/1. Frauen 
über die Spielgemeinschaft), oder 
im Jugendbereich. Mit über 380 

Die Bewässerungsanlage soll über 
einen eigenen Bohrbrunnen re-
alisiert werden, der beide Sport-
plätze mit ausreichend Wasser 
versorgt. Über diese Maßnahme 
wird das Wasserwerk entlastet und 
wir können davon ausgehen, dass 
wir auch über die Sommermonate 
über einen „grünen Rasen“ verfü-
gen. Weiter ist ein Umbau unseres 
Sportlerheims in der Feinplanung. 
Über das positive Signal der Stadt 
Rahden zum neuen Feuerwehr-
gerätehaus werden auch Räume 
für den TuS frei. Lassen wir uns 
überraschen was das neue Jahr für 
unseren TuS bereit hält. In dem 
Sinne wünsche ich Euch allen eine 
besinnliche Weihnacht und ein er-
folgreiches (besonders gesundes) 
neues Jahr.

Ihr und euer 
Volker Witting
1. Vorsitzender

 

aktiven Sportlern sind wir einer 
der stärksten Vereine im Stadt-
gebiet. Das erfüllt uns mit Stolz. 
Zumal wir (unter anderem) im-
mer auf die Unterstützung der 
Übungsleiter, der Platzwarte und 
des Reinigungsteams zählen kön-
nen. In unserer Altligaabteilung 
gab es einen „Wachwechsel“. 
Mario Anderson koordiniert die 
über 70 Sportler als Obmann. Bei 
unseren Schiedsrichtern (so David 
Rawling) liegen wir auch wieder 
im Soll. Rundum ist auch in 2019 
alles mehr als gut verlaufen. Was 
erwartet uns in 2020? Wie ihr  
sicherlich vernommen habt, ist der 
TuS ab 2020 für das Sportgelände 
eigenverantwortlich zuständig. 
Dazu zählt die Bewässerung und 
die Rasenpflege in Eigenregie. Da-
für gab und gibt es Spenden eines 
Sponsors. Wir planen in 2020 die 
Errichtung einer Bewässerungsan-
lage (bislang wurden die Sport-
plätze mit Stadtwasser versorgt). 
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Viele Tonnenheider reisen gerne. 
Einige zieht es nach Südostasien, 
andere in die USA und manche 
verbringen ihre Ferien sogar in 
Afrika. In den letzten Jahren ver-
brachte man auch gerne ein paar 
„erholsame“ Tage auf Mallorca. 
Aber warum in die Ferne schwei-
fen, wenn das Gute liegt so nah 
und daher suchten und fanden 
unsere Seniorenteams ihr Glück in 
der näheren Umgebung.
Rico Wischmeyer organisier-
te zum Abschluss der Saison am 
Pfingstwochenende eine Mann-

schaftsfahrt in die 
Landeshaupt s tadt 
nach Düsseldorf. Die 
„längste Theke der 
Welt“ sollte mal wie-
der in Augenschein 
genommen werden. 
Bevor der Zug aller-
dings gen Westen rol-
len durfte musste das 
Marschgepäck in flüs-
siger Form noch dezi-
miert werden. Dafür 
hatte Rico eine Sight-
seeingtour geplant: 
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lich Runde Bubble-Football auf 
dem Programm. Trotz krachender 
Zweikämpfe blieben alle weitest-
gehend unverletzt. Im Anschluss 
stand noch eine Stadtführung an, 
das abschließende Altbierdiplom 
bestanden vermutlich alle summa 
cume laude. Allerdings gingen die 
Urkunden im Verlauf des Abends 
verloren und die ersten Ausfälle 
waren zu beklagen. Vor der Abrei-
se waren zunächst Überredungs-
künste gefragt: Die Wirtin hatte 
einige Kameraden aus- andere in 
ihre Zimmer eingesperrt! Irgend-
wann ging es trotzdem auf die 

Grillplatz, Großer Stein und Hoch-
zeitsmühle. Danach machten wir 
uns gut gestärkt auf die Reise. In 
Düsseldorf angekommen zunächst 
ein kleiner Schock: War das unser 
Hotel, aber vor allem war das un-
sere „Herbergsmutter“? Aber da 
solch widrige Umstände stets für 
die besten Geschichten sorgen 
ging es gut gelaunt in die lange 
Feiernacht. Auf Einzelheiten muss 
an dieser Stelle verzichtet werden. 
Am nächsten Morgen machte man 
da weiter wo man wenige Stunden 
zuvor aufgehört hatte. Als High-
light stand zunächst eine ordent-

Reise. Aber da man auf dem Weg 
zum Bahnhof an einigen Lokalen 
vorbeikam verzögerte sich diese 
um ein paar Stunden. Die ganz 
Hartgesottenen machten nach der 
Heimkehr noch das Schützenfest 
in Alt-Espelkamp unsicher, wurde 
erzählt. Alles in allem eine sehr 
lustige Tour.

Da man nun gesehen hatte wie 
man im Westen feiert ging es im 
September zum Vergleich in den 
Osten. Eingeladen von Ernst-Au-
gust Winkelmann und Andreas 
Kolkhorst machten sich gut 20  
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Unsere Mannschafts-Aufstellung
Sie haben die Wahl. Wir das Programm.

GRABENKAMP GmbH
Land- und Gartentechnik

Mindener Straße 247
32369 Rahden
Tel. 05771 979850
Fax 05771 6747

Filiale Brockum
An der Esse 56
49448 Brockum
Tel. 05443 8324



Stehend von links: Betreuer Florian Tegeler, Pawel Zapala, Maik Ahrens, 
Sven Schmidt, Patrick Rossel, Benjamin Rossel, Matthias Schlechte, Tobias 
Pirschel, Torben Kreienbrock; kniend von links: Lukas Koob, Marc Ander-
son, Jan Möhlenpage, Niklas Kleinert, Christian Böker, Rico Wischmeyer, 
Julian Bringewat.

leiten. Die drei waren dem Team 
natürlich bestens bekannt und 
man wusste, dass sie etwas von 
der Materie verstehen. Da sie aber 

alle noch als Spieler tätig sind wer-
den sie von Florian „Honka“ Tege-
ler am Spielfeldrand unterstützt. 

Nils Schlottmann

Die Saison 2018/19 war für die 1. 
Mannschaft der der Eintracht eine 
zum Vergessen, die allerdings mit 
dem Klassenerhalt einen versöhn-
lichen Abschluss fand, hatte man 
doch bis kurz vor Schluss noch 
zittern müssen. Die Spielzeit stand 
für Tonnenheide von Beginn an 
unter keinem guten Stern: Zahl-
reiche zum Teil schwerwiegende 
Verletzungen und der frühzei-
tige Trainerwechsel sorgten für 
Unruhe. Jedoch fand man in der 
Winterpause eine gute Lösung in 
der Trainerfrage. Mit Torben Kre-
ienbrock, Pawel Zapala und Marc 
Anderson erklärte sich ein Trio be-
reit, von nun an die Geschicke zu 
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Eintrachtler auf den Weg nach 
Brandenburg. Diese Fahrt diente 
auch als Dankeschön der Firma 
Kolkhorst für viele Spieler, die die 
HK-Firmenmannschaft immer ger-
ne unterstützen. Bereits die An-
fahrt mit der Bahn verlief schon 
sehr launig, wurde doch an vielen 
Tischen meist lautstark Karten ge-
spielt. In Werder an der Havel an-
gekommen ging es direkt aufs be-
kannte Ausflugsschiff „Alte Liebe“. 

Nach deftiger Stärkung wurde der 
Tag für fröhlich erklärt. Um einige 
Songs bereichert wurde das tonn-
nenheider Liedgut wieder einmal 
rauf und runter „gesungen“, oft 
begleitet von Andreas am Akkor-
deon. Bei leckerer Pizza und für 
einige nicht so leckeren Whiskeys 
ließ man den Abend ausklingen. 
Am nächsten Tag ging es nach 
reichhaltigem Frühstück noch zum 
Spargelhof in Klaistow, wo man 

die Kürbisausstellung bestaunen 
konnte. Danach waren die tollen 
Tage in Brandburg leider schon 
wieder vorbei. Also wieder rein in 
den Zug und die Karten raus! Ein 
großer Dank geht an die Familien 
Winkelmann und Kolkhorst, nicht 
nur für die tolle Fahrt, sondern 
auch für eure Unterstützung der 
Mannschaften. Danke! 

Nils Schlottmann
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Oben von links: Justin Schreiner, Niklas Loheide, Lukas Koob, Bastian Heinz, Michael Reifenscheid, Eike Stratmann, 
Hendrik Wenzel, Steffen Wöstehoff, Manuel Reifenscheid, Jan Pretzel, Yannic Hülshorst, Sascha Bergsieker Unten 
von links: Kevin Basselmann, Nils Schlottmann, Dennis Bergsieker, Bastian Greb, Martin Paul, Luca Schwarze, Björn 
Lüker, Markus Meyer-Spellbrink, Niklas Peper, Julian Bringewat

2. Mannschaft wieder eine Klasse tiefer
Hatte es vor einem Jahr noch an 
dieser Stelle geheißen, dass unse-
re Zweite sehr zuversichtlich ist die 
Klasse zu halten, muss man nun 
einräumen: Es hat nicht sollen sein. 
Am Ende einer langen Saison mit 
einigen Rückschlägen mussten wir 
den etwas unglücklichen, jedoch 
nicht unverdienten Abstieg aus der 
Kreisliga B einwilligen. Mit einem 
eingespielten Kader wäre der Ein-
tracht mit Sicherheit eine bessere 
Rolle zuzutrauen gewesen, aber 
gerade gegen Ende der Saison war 
fast immer Improvisation bei der 
Kaderzusammenstellung gefragt. 
Ein besonderer Dank geht an die 

Spieler der Dritten und auch aus 
der Altliga für ihre Unterstützung. 
Trotz der widrigen Umstände war 
unsere Zwote nicht chancenlos 
und konnte, bis auf wenige Aus-
nahmen, auf Augenhöhe agieren. 
Letzten Endes fehlte aber meist die 
nötige Cleverness oder das Spiel-
glück. So musste man am Schluss 
als Tabellenvorletzter den Gang zu-
rück in die C-Liga antreten.
Aber wie wusste schon „Stepi“ 
Stepanovic: „Lebbe geht weider“. 
Und fürwahr gibt es Schlimmeres 
im Leben. Außerdem hat auch die 
neue, altbekannte Spielklasse ihre 
Reize. So hat man meistens wieder 

Gastspiele beim selben Verein wie 
unsere Erste, kürzere Auswärtsfahr-
ten und wieder drei schöne Derbys 
auf dem Programm. Die Sommer-
vorbereitung wurde auch in die-
sem Jahr von vielen Kickern ge-
nutzt und so steht die Mannschaft 
auf einem annehmbaren Fitness-
niveau. Personell läuft es in dieser 
Spielzeit auch erheblich besser als 
zuvor. Mit Flügelflitzer Tommi Pe-
per hat sich nur ein Spieler für die 
komplette Hinserie abgemeldet 
(Gerüchte besagen er befände sich 
auf Weltreise…). 
Ansonsten halten alle bis auf klei-
nere Verletzungen oder Urlaube 
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zur Stange. Und so obliegt es dem 
Trainerteam um Bastian Heinz, Sa-
scha Bergsieker und Justin Schrei-
ner aus dem üppigen Angebot 
auszuwählen, was den Dreien von 
der Tankstelle in der Regel auch 
gut gelingt. Denn bisher beklei-
det man einen guten (wenn auch 
schmeichelhaften) zweiten Platz 
mit nur zwei Punkten Rückstand 
auf Primus Ströhen. Spielerisch 
vermochte unsere Zweite aller-
dings noch nicht die Sterne vom 
Himmel zu holen. Steht man Hin-
ten in der Regel sehr sicher, stottert 
der Motor in der Offensive noch 
häufig. Aber man kann sich ja 

noch entwickeln… So ist die gute 
Platzierung trotz mäßiger Leistun-
gen in einer ausgeglichenen Liga 
durchaus positiv zu sehen und die 
Freude auf den zweiten Saisonteil 
absolut spürbar. Denn auch ab-
seits des Platzes wird einem immer 
was geboten: So ist es mittlerweile 
fast schon guter Brauch zu soge-
nannten „Überraschungstouren“ 
aufzubrechen die von Basti Heinz 
und anderen organisiert werden. 
Beispielsweise ging es schon zum 
Wrestling, einem 90er-Jahre-Mu-
sikevent oder mit der Museumsei-
senbahn zum Schlachtefest. Eben-
falls in bester Erinnerung wird uns 

der Mannschaftsabend auf dem 
hiesigen Spargelhof in bester Erin-
nerung bleiben. Ein großes Dan-
keschön an die Familien Heinz 
und Winkelman für eure Unter-
stützung. Ein weiterer Dank geht 
an die Sponsoren Bodo Strunk für 
neue Trainingsjacken und Thomas 
Fleer, der uns mit neuer Spielklei-
dung ausgestattet hat. Damit ver-
abschiedet sich die Eintracht II in 
die Winterpause und lädt alle ein 
uns ab dem Frühjahr wieder zu un-
terstützen. 

Mit sportlichem Gruß
Nils Schlottmann

9



10



11



Neue Saison, neue Herausforderung 
und neue Ziele!

Seit Anfang dieser Saison habe ich 
wieder die 3. Mannschaft als Be-
treuer übernommen.
Zusammen mit Oliver Ahrens ver-
suchen wir wieder alles, um an 
jedem Spieltag eine starke Mann-
schaft auf den Platz zu bekommen.
Ein Dankeschön an Andre Bühn 
und Ralf Rosenbohm (macht zur-

zeit seinen Meis-
ter) für die 

Be t r euung  
der letzten 
Jahre. Auch 
sie haben 

Obere Reihe (von Links): Renè-Pascal Wagner, David Jackson, Björn Lüker, Emanuel Noah Reifenscheid, Fabian Dru-
nagel, Torsten Bohnhorst, Steffen Wöstehoff, Dennis Möhle, Torben Wöstehoff, Sascha Bergsieker, Moritz Schwarze 
und Betreuer Klaus Rosenbohm. Knieend (von links): Andrè Hülshorst, Nico Schwarze, Markus Meyer-Spelbrink, 
Philipp Grote, Yannic Hülshorst, Patrick Dökel und Timo Schwarze

Woche für Woche gekämpft, um 
eine Mannschaft zusammen zu be-
kommen. 
In der letzten Saison wurde ein 
sechster Platz belegt, wobei leider 
ein paar Spiele am grünen Tisch 
verloren gegangen sind!

Mit neuem Mut und eigentlich 
auch genügend Spielern gingen wir 
in die neue Saison.
In den ersten Testspielen haben wir 
uns gut verkauft und strebten ge-
gen Holzhausen 3 den ersten Sieg 
an.

Aber erstens kommt es leider an-
ders, als man zweitens denkt.
So ging das Spiel trotz großer Über-
legenheit mit 1:2 verloren.
Beim zweiten Spiel dann ging es 
aber auch schon wieder mit Perso-
nalproblemen los.
Einige Verletzte und im Urlaub 
weilende Spieler dünnten unseren 
Kader wieder sehr aus.
Da war es ein Kraftakt, eine Mann-
schaft zusammen zu bekommen 
(das hat sich leider bis heute nicht 
geändert).
Dank großem Einsatz der Betreuer 
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von allen Mannschaften und der 
Bereitschaft von Spielern, die ei-
gentlich nicht mehr aktiv sind (ein 
dickes Dankeschön), sowie einem 
geschicktem Wechselspiel mit 
Spielern der 1. und 2. Mannschaft, 
ist es uns gelungen, immer eine 
gute Mannschaft auf den Platz zu 
bekommen.

So wurden auch, bis zum absolu-
ten Spitzenspiel gegen Hüllhorst-

Oberbauerschaft 2 (hatten bis da-
hin noch kein Spiel verloren) und 
einem kleinen Ausrutscher 0:0 
gegen Türk Gücü Espelkamp, alle 
Spiele gewonnen.
Da wir dann auch Hüllhorst-Ober-
bauerschaft 2 mit einer 4:3 Nieder-
lage nach Hause geschickt haben, 
grüßen wir zur Zeit (mit einem 
Spiel weniger), als Tabellenführer 
der Kreisliga D Gruppe 1.
Diesen Platz wollen wir jetzt auch 

bis zum Saisonende nicht mehr 
hergeben.
Um dies realisieren zu können, 
müssen wir aber weiterhin alle an 
einem Strang ziehen und die gute 
Zusammenarbeit so weiterführen.
Ich wünsche allen ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2020. 
					   

Mit sportlichem Gruß
Klaus Rosenbohm
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Die A-Jugend
Schon das fünfte Jahr in Folge geht 
eine Tonnenheider A-Jugend als 
Spielgemeinschaft ins Rennen. 
Leichter wurde es dem Trainer- 
und Betreuerteam bestehend aus 
Finn Treichel, Sven Schmidt, Gün-
ter Marschall und Timon Ewald, 
das dieses Jahr noch um Torge 
Prote ergänzt wurde, in der jün-
geren Vergangenheit jedoch nicht 
gemacht. Wie die meisten Ver-

eine im Kreis 
leiden auch 
wir unter 
der abneh-
m e n d e n 

Anzahl an fußballbegeisterten 
jungen Erwachsenen. Dennoch 
schafft man es auch dieses Jahr, 
eine Mannschaft auf den Platz 
zu bringen, die großes Potenzial 
in sich hat, erfolgreichen Fußball 
zu spielen. An einem guten Tag 
können die Jungs jeden Gegner 
in der Liga auseinander spielen – 
an einem schlechten jedoch auch 
deutliche Niederlagen kassieren. 
Meistens ist es eine einfache Frage 
der mentalen Einstellung.

Doch kommen wir zu den Fakten: 
Nach zwei Niederlagen zu Sai-

sonbeginn, von denen gerade die 
zweite gegen die JSG Mittwald mit 
2:7 keinesfalls so hoch hätte aus-
fallen dürfen – Stichwort Menta-
lität – schoss sich die Mannschaft 
im Erstrundenspiel des Pokals ge-
gen Varl den Frust von der Seele 
und kam zu einem berauschen-
den 8:1-Kantersieg. 

Im kommenden Ligaspiel konnte 
man mit einem 2:2 gegen Lim-
berg den ersten Punkt einfahren 
und steht nach deutlichen Siegen 
gegen Blasheim-Lübbecke II und 
Varl in der oberen Tabellenhälfte. 

Stehend v.l.: Betreuer Torge Prote, Miklas Döding, Jan Riechmann, Louis Flaming, Florian Koch,Luca Kettler, 
Lucca Hilgenberg, Dennis Repenek, Niklas Mozek, Trainer Finn Treichel;
Sitzend v.l.: Hasan Camili, Cedric Ewald (B-Jugend), Lukas Vogelsang, Vait Bühn, Kevin Mayer (A-Jugend), 
Souleymane Keita
Es fehlen: Kacper Halman, Berkan Pelivan, Frederik Bohnhorst
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Einzig im Pokal musste man sich in dieser Phase ge-
schlagen geben, erneut war die JSG Mittwald eine Klas-
se besser. 

Somit kann man durchaus optimistisch auf die kom-
menden Aufgaben schauen. Denn wenn die Mann-
schaft es schafft, zu einer Einheit zusammenzuwachsen 
und bereit ist persönliche Interessen in Zukunft dem 
Fußball unterzuordnen, werden wir noch einige unter-
haltsame Spiele beobachten können. Dazu gehört, dass 
die Trainingsbeteiligung weiter gesteigert wird. Unter 
diesen Umständen ließe sich dann auch ein noch po-
sitiveres Tabellenbild gestalten. Die erfolgreiche Mode-
ration dieser Themen gehört zu den kommenden Her-
ausforderungen des Trainerteams. 

Timon Ewald

15

Mindener Str. 233 
32369 Rahden 
Telefon 05771 94211 

Zweitbüro:
Bachstr. 1
32369 Rahden
Telefon 05771 9139 520
http://schwarze.lvm.de

1 : 0 für Ihre Sicherheit!
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Die Altliga hat einen neuen Obmann. 

Nachdem Andrè Bühn erklärt hatte, 

für das Amt nicht mehr zur Verfü-

gung zu stehen, wurde auf der letz-

ten Altliga-Versammlung mit Mario 

Anderson ein neuer Mann gewählt. 

Ihm zur Seite stehen (auf dem Foto 

ganz links) Sascha Hiller als Beisitzer, 

rechts neben Mario Björn Hammer-

meister, der nicht mehr stellvertre-

tender Kassierer ist, sondern jetzt 

ebenfalls Beisitzer. Und ganz rechts 

Martin Bohnhorst, der zweiter Kas-

sierer wurde. Auf dem Foto fehlt der 

erste Kassierer, Achim Lintelmann.



17

Am 29. Mai machten wir uns mit 28 Teilnehmern der A- und B-Jugend und einigen Trainern/Betreuern auf den 
Weg zum Alfsee.
Von 19.00-21.00 Uhr gehörte die kleine Bahn uns allein. Unzählige Starts endeten schon nach kurzer Zeit. Auf 
den Brettern zu stehen, war für viele eine Herausforderung. Eine Menge Spaß für alle Teilnehmer.
Im Anschluss gab es noch für alle eine Stärkung. Im kommenden Jahr wollen wir diese Veranstaltung in die 
Saisonvorbereitung mit einbauen. 

Glück auf
Andreas

Wasserskitour der A- und B-Jugend
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Die Saison 2018/19 endete für 
unsere B1 mit der Vizemeister-
schaft in der Kreisliga A und unse-
re B2 wurde Vierter in der Kreisli-
ga B. Beim Fohlencup in der Halle 
wurden wir dritter. Unser Trainer 
Luke Jackson verabschiedete sich 
nach der Saison. Wir wünschen 
ihn bei seiner neuen Aufgabe, als 
A-Jugend Trainer in Varl, viel Er-
folg und freuen uns auf ein baldi-
ges wiedersehn bei uns in der JSG. 
Nach der Saison ging es noch zum 
Wasserski fahren an den Alfsee 
und über Pfingsten nahmen wir 
mit 2 Mannschaften am Arnhem 

Cup in Holland 
teil.

In der neu-
en Saison 
2019/20, 

konnten wir wieder 2 Mannschaf-
ten für den Spielbetrieb melden. 
Insgesamt stehen uns 35 Spieler 
zu Verfügung. Nach einer gu-
ten Vorbereitung mit 5 Freund-
schaftsspielen und dem LVM-Cup 
in Tonnenheide, starteten beide 
Mannschaften in den Spielbetrieb. 
Konnte sich unser Team im Kreis-
pokal im Viertelfinale noch gegen 
die JSG Stemweder Berg im Elf-
meterschießen durchsetzen, war 
leider im Halbfinale gegen die JSG 
Limberg, Schluss. Vor einer groß-
artigen Zuschauerkulisse unterlag 
unsere B-Jugend mit 1:2. Unser 
Trainerteam ist Woche für Wo-
che für unsere Teams im Einsatz 
und hofft nun, dass alle Spieler 
mitziehen und sich die sehr gute 
Trainingsbeteiligung auszahlt. Un-

sere B1 kämpft in der Zwischen-
runde A um den Verbleib in der 
Kreisliga A und unsere B2 kämpft 
in der Zwischenrunde B um den 
Aufstieg in die Kreisliga A. Neu in 
unserem Trainer/ Betreuer Team 
begrüßen wir Benjamin Rossel aus 
Tonnenheide und Florian Treichel 
aus Rahden. Weiterhin im Team 
sind Wolfgang Wischmeyer, Jan 
Pretzel, Lukas Koob und unser 
Teammanager Andreas „Taube“ 
Mayer
Ein großer Dank geht auf jeden 
Fall an die vielen Zuschauer, bei 
unseren Heimspielen in Tonnen-
heide, die unsere beiden Mann-
schaften Woche für Woche unter-
stützen. 

Glückauf,
Andreas Mayer

B-Jugend JSG Tonnenheide I und II
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Auf dem Bild ist zu sehen, dass unser Trainer Jan Pretzel 
jeden 2. Freitag ein Torwarttraining für alle Torhüter in 
der JSG + unsere D-Jugend Rahden/ Tonnenheide und 
Frotheim anbietet. 
Die Torhüter sind mit sehr großen Ehrgeiz dabei!
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Arnhem Cup 2019
Internationales Jugendfußballturnier in Arnheim, Niederlande

Mit 2 Mannschaften ist unse-
re B-Jugend über Pfingsten 
beim Arnhem Cup 2019 ge-
startet. Von 16 Mannschaf-
ten wurde Platz 6 und 8 
belegt. Vorbildlich war auch 
der Gewinn des Fair-Play 
Pokals. Ein Dank gilt allen 
Trainer und Betreuern, die 
unsere Jungs in Holland 
betreut haben. Ebenfalls 
wurden wir von unseren 
Vereinen, Rahden, Ton-
nenheide und Frotheim 
unterstützt. Es herrschte 4 
Tage lang eine ausgelasse-

ne Stimmung im Team. Unterge-
bracht waren wir in einer Schule 
vor Ort. Am Samstagabend hat 
uns der Veranstalter zu einer Mu-
sikveranstaltung eingeladen. Vor 
der Finalrunde am Sonntag ging 
es noch zu einem Badesee in Arn-
hem. 2020 wollen wir Pfingsten 
wieder auf Tour gehen. Dieses Mal 
geht zum Hadersley CUP nach 
Dänemark. 

Mit sportlichen Grüßen
Andreas Mayer
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Head

Die B-Junioren

B-Jugend, Team 1
Von links oben: Jan Wittenberg, Ruben Detering, Jonas Friedrich, Yannik Drumann, Kevin Mayer, 
Dennis Dergatschew, Cedric Ewald, Paul Berner.
Von rechts unten: Justin Peine, Lion Enes, Benjamin Redekop, Justus Wiegmann, Johannes Vortmeyer

22

Beim ersten Training am 27.06., zum Kennenlernen mit den neuen Spielern in der 

neuen B-Jugend war die Beteiligung sehr hoch
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B-Jugend, Team 2
Von links oben: David Penner, Jannis Stockmann, Julian Kowalczyk, Hennes v.d. Ahe, Fynn Raupach, 
Lennard Gornik, Yannick Möller, Tom Hofmann.
Von rechts unten: Denny Niedermove, Luca Müller, Mika Marek, Fabio Noch, Luca Broschat.
Es fehlen: Fynn Beier, Max Döding, Julian Khoudraji, Joshua Kreminski, Jeremia Reifenscheid, Felix Riesen, 
Frederik Blome, Ibrahima Sall, Pascal Lind
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Am 12. und 13. Januar 2019 trat 
unsere JSG Tonnenheide beim 
Fohlen-Cup in der Kreissporthalle 
in Lübbecke an.
Bei der Hallenkreismeisterschaft 
absolvierte unsere Mannschaft ins-
gesamt 8 Spiele. Nachdem wir im 
Halbfinale gegen Preußen Espel-
kamp unglücklich mit 5:2 verloren 
haben, wollten wir uns im kleinen 
Finale unbedingt für unser gutes 

Turnier im Spiel um Platz 3 beloh-
nen. Unser Gegner war die JSG 
Stemweder Berg. Am Ende wurde 
das Spiel deutlich mit 5:0 gewon-
nen. Ein Sieger Stiefel wurde ge-
trunken und im Anschluss gab es 
im Vereinsheim in Tonnenheide 
noch eine gesellige Runde mit Piz-
za. Ein großartiges Wochenende 
für unsere Trainer und Betreuer, 

die am liebsten mitgespielt hätten, 
geht zu Ende. 

Mit sportlichen Grüßen
Andreas Mayer

B-Jugend Fohlencup
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Am 5. Mai 2019 war es soweit. Un-
sere B-Jugend hatte sich beim Auto-
haus Gebrüder Schwarte um einen 
neuen Trikotsatz beworben und un-
ser Los der B2 von Jan Pretzel hat 
gewonnen. Wir machten uns am 
Sonntag auf den Weg nach Lübbe-
cke, um den Trikotsatz in Empfang zu 
nehmen. Ein Rahmenprogramm bei 
leckeren Getränken und Essen run-
dete die Übergabe ab. Danke!

Mit sportlichen Grüßen
Andreas Mayer

25

Neuer Trikotsatz B2 JSG Tonnenheide
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Die C-Junioren haben sich lei-
der nicht für die Kreisliga A qua-
lifiziert. Die JSG bestehend aus 
Spieler des VfL Frotheim, TuS Ton-
nenheide und dem TuSpo Rah-
den ist in der Saison 19/20 arg 
geschrumpft. Hintergrund waren 
leider die erheblichen Abgänge 
aus den D-Jahrgängen, speziell 
TuSpo Rahden, sodass von an-
visierten 39 aktiven Spielern nur 
noch aktuell 14 Spieler und eine 
Spielerin übrig geblieben sind. 

C-Jugend JSG Frotheim-Tonnenheide-Rahden
Deshalb wurden die Qualifikati-
onsspiele auch teilweise erschre-
ckend hoch verloren. Das Trainer-
gespann um Joachim Snethlage 
und Jannik Wiegmann versuchten 
alles, um noch zusätzliche Spieler 
zu motivieren, doch es bleibt ein 
relativ kleiner Kader. Seitens der 
Trainer ist es für die Mannschaft 
auch besser, in der Kreisliga B zu 
spielen, um hier mit weniger Leis-
tungsdruck zu einer homogenen 
Mannschaft zu wachsen.

In der Zwischenrunde der Kreis-
liga B befinden sich aktuell 6 
Mannschaften, nach einem kom-
pletten Spieldurchgang kann die 
beste Mannschaft aufsteigen in 
die Kreisliga A. Der Start der JSG 
Frotheim begann mit einem 1:6 
gegen die JSG Limberg. Der klei-
ne Kader führte auch dazu, dass 
unsere JSG im Spiel gegen die 
JSG Lübbecke-Blasheim nur mit 
9 Spielern antreten konnten, der 
Gegner jedoch 11 Mann auf den 
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Platz stellte. Es war somit klar, dass 
dieses Spiel verloren ging, ein 8:3 
war das Endergebnis, wobei die 
meisten Tore der JSG Lübbecke-
Blasheim nur in Überzahl fielen.  
Zum Glück gibt es mit TuS Geh-
lenbeck ein 9er Mannschaft, die 
mit einem 2:0 klar besiegt werden 
konnte.

Ziel für dieses Jahr wird eindeutig 
sein, aus den wenigen vorhande-
nen Spielern eine geschlossene 
Mannschaft zu formen, wobei es 
vordergründig nicht um den Er-
folg in der Kreisliga B ankommt. 
Wichtiger wird sein, die wenigen 
Spieler auch für eine weitere Sai-
son im Fußball zu motivieren.

Damit möchte das Trainergespann 
auch an alle Mitglieder appellie-
ren, Werbung für die C-Jugend zu 
machen, um doch noch den einen 
oder anderen Spieler zu aktivie-
ren! 

Joachim Snethlage
Trainer C-Jugend JSG

Oben: Philipp, Paul (inaktiv), Fynn, Marvin H., Kenan Mitte: Leon, Marc-Leon, Maite, Matteo, Caspar
Unten: Marvin K., Nick, Jan, Florian, Fiete
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Die D Junioren sind in der abge-
laufenen Saison 2018/2019 mit 
3 Mannschaften gestartet. Leider 
konnten wir die D3 als 7er Mann-
schaft aufgrund vieler Ausfälle 
nicht durch die Saison bringen 
und mussten sie im Winter vom 
Spielbetrieb abmelden. Die D2 
spielte in der Kreisliga B und be-
legte zum Saisonende den 9. Ta-
bellenplatz. Die D1 spielte in der 
Bezirksliga und landete am letzten 
Spieltag mit einem Sieg auf einem 
Nichtabstiegsplatz und konnte die 
Klasse halten.  Den Kreispokal si-
cherte sich die D1 im Endspiel ge-
gen die JSG Stemweder Berg mit 
einem 2:0 Finalsieg.

D-Junioren

Aufgrund zahlreicher Abgänge 
von Leistungsträgern mussten wir 
uns vor Beginn der laufenden Sai-
son entscheiden, die D1 aus der 
Bezirksliga zurückzuziehen und 
wieder auf Kreisebene zu starten.

Für die neue Saison haben wir eine 
D9er und eine D7er Mannschaft 
gemeldet. Die D9 erreichte in der 
Qualifikationsrunde den 2. Platz 
und spielt aktuell in der Kreisliga B 
Zwischenrunde. Hier belegt man 
im Moment den 4. Tabellenplatz. 
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Die D-Junioren beim Training.

Im Kreispokal ist die Mannschaft leider 
bereits in der 1. Runde im 9-Meterschie-
ßen gegen die JSG Fabbenstedt / Isenstedt 
ausgeschieden. 

Die D7 spielt in der Kreisliga C und be-
legt dort im Moment nach 3 Siegen und 2 
Niederlagen den 4. Tabellenplatz. 

Ralf Treichel
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Für unsere Kicker der E-Jugend 
startete die Saison im Sommer mit 
einigen großen Veränderungen. 
Zum einen sahen sich die Kleinen 
mit einem neuen Trainerteam, be-
stehend aus Carolin Schmidt, Vait 
Bühn, Justus Wiegmann und Wil-
fried Bölk, konfrontiert. Zum an-
deren verließen einige Kids alters-
bedingt unsere E-Jugend, sodass 
wir aktuell mit 13 Spielerinnen 
und Spielern in die erste Saison-
hälfte gestartet sind. 
Trotz der Veränderungen hat die 
Mannschaft bisher gut zusammen-
gefunden und legt sowohl im Trai-
ning als auch auf dem Spielfeld 
viel Spielfreude, Spaß und Ehrgeiz 
an den Tag. Daher hatten unsere 
Jungs trotz der einen oder ande-
ren Niederlage in dieser Saison 
schon des Öfteren richtig Grund 
zu feiern. Beide Derbyspiele ge-

gen Tuspo Rahden und Union 
Varl konnten bravurös gewonnen 
werden. Durch den ansehnlichen 
Derbysieg in Varl konnte man sich 
sogar für die höchste Spielklasse 
bei den E-Junioren qualifizieren. 
Auch wenn unsere Jungs es nach 
der 7:1 Führung in der zweiten 
Hälfte noch einmal sehr span-
nend gemacht haben. Das Spiel 
endete am Ende glücklicherweise 
noch 8:7 für uns. Adrenalin pur 
bei allen Beteiligten!   

Dass in dieser höheren Spielklasse 
nun aber noch viele schwere Auf-
gaben auf uns warten, zeigt bereits 
die erste Niederlage gegen die 
stark aufspielenden Nachwuchs-
kicker von Preußen Espelkamp. 
Davon lassen wir uns aber nicht 
unterkriegen. Schließlich steht das 
Gewinnen oder Verlieren nicht an 

erster Stelle, sondern der Spaß am 
Mannschaftssport! 
Für den weiteren Saisonverlauf 
hoffen wir, dass unsere Kleinen 
den Spaß und die Freude am Fuß-
ball spielen nicht verlieren und 
wir gemeinsam noch das ein oder 
andere Erfolgserlebnis feiern kön-
nen. Ein großer Dank gilt an die-
ser Stelle den Eltern, die uns und 
die Kids bei jedem Spiel tatkräftig 
unterstützen und am Spielfeldrand 
mitfiebern. 

Hast du Lust auf Fußball 
bekommen?
Dann würden wir uns freuen, dich 
bei uns begrüßen zu dürfen. Wir 
trainieren immer mittwochs und 
freitags von 17:00 Uhr bis 18:30 
Uhr im Eintracht-Sportpark.  

Das Trainerteam der E-Jugend
 
  

E- Jugend Saison 2019/20
„Einer für alle, alle für einen“

Samira und Leon-Luca 
freuen sich über den Torerfolg. 
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„Einer für alle, alle für einen“ – Der obligatorische Mannschaftskreis, 
um sich auf das Spiel einzustimmen. 

Samira und Leon-Luca 
freuen sich über den Torerfolg. 

Jannik treibt den Ball nach vorne. 

stehend oben v.l. Lian Teichrib, Carolin Schmidt (Trainerin), Mailo Syska, Sam Bühn, Samira Uyar, Justus Wieg-
mann (Trainer), Leon-Luca Bohnhorst, Vait Bühn (Trainer), Elias Garn
kniend v.l. Rafael Ryzich, Luca Marek, Kevin Berzin, Arne Selke, Robin Hartlage; liegend Fiete Kropp
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Für die F-Jugend startete die Saison mit vielen Ver-
änderungen. Zum neuen Trainerteam gehören in 
diesem Jahr Tim Möhlenpage und Laura Bergsieker, 
die tatkräftig von Mario Witzke, Andre Ahrens, Oli-
ver Ahrens und Matze Schlechte unterstützt werden.

Einige Spieler der „Minis“ kamen hoch, andere sind 
alt genug, um in der E-Jugend mit zu kicken.  Aktuell 
gehören 12 Kinder zum Kader. Anfangs hatten gera-
de die jüngeren noch etwas Scheu. Mittlerweile hat 
die Mannschaft aber gut zusammengefunden und 
auch in den Spielen sieht kaum noch jemand einen 
Unterschied zwischen den Neuen und den „alten 
Hasen“. Neben Niederlagen hatten sie auch schon 
oft Grund zum Feiern. Und selbst wenn es mal nicht 
gut läuft, werden die Kinder von den zahlreichen 
Eltern, Geschwistern und dem Trainerteam angefeu-
ert und unterstützt. Dass unsere Jungs es gerne auch 
mal spannend machen, haben sie gegen Tura Espel-
kamp gezeigt, als wir zur Halbzeit 6:1 führten und 
es am Ende 8:8 ausging. Nervenkitzel pur!

Für Interessierte:
Wir trainieren jeden Mittwoch von 17:00 Uhr bis 
18:30 Uhr. Hierbei steht vor allem das Zusammen-
spiel, das Ballgefühl, der Teamgeist und, ganz wich-
tig, der Spaß, im Vordergrund. Wir freuen uns über 
alle Kinder, gerne auch Mädels, die Lust auf Fußball 
haben.

Tim Möhlenpage und Laura Bergsieker

Hinten von links: Mats Ahrens, Jan Speckmann, 
Ben Witzke, Milian Lintelmann, Jan Kroos
mitte von links: Junes Groß, Mattis Ahlborn, 
Lennard Bartel; 
Vorne: Philipp Hanewinkel; 
Es fehlen: Paul Richard Schott, Louis Schönhoff, 
Collin Bühn

F- Jugend
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Zunächst möchten wir auf die 
beendete Saison zurückblicken, 
die uns als Trainer sehr viel Spaß 
gemacht hat. Außerdem geht ein 
großer Dank an die Eltern, die uns 
und vor allem die Mannschaft im-
mer tatkräftig unterstützt und an-

gefeuert haben. 
Da bei den 
Kindern der 
Spaß am Fuß-
ball an erster 

Oben v. l.: Yannic Hülshorst, Mattis Ahlhorn, Talia Syska, Leon Witzke, Lennard Bartel, Jonah Hesemann, 
Maria Kleinert, Eileen Schwarze
Unten v. l.: Philipp Hanewinkel, Pelle Ahrends, Milian Lintelmann, Jan Kroos, Malte Wallis 

Minikicker

Stelle steht, sind wir besonders 
stolz darauf, wie sich die Kinder in 
der kurzen Zeit entwickelt haben. 
Trotz „unnormaler“ Temperaturen 
haben die Kids gekämpft und nah-
men den Stadtpokal mit nach Ton-
nenheide, mehr als verdient! 
Auch in der neuen Saison wer-
den wir, Maria Kleinert, Yannic 
Hülshorst und Eileen Schwarze, 
die Minis weiterhin trainieren und 
betreuen. Wie im letzten Jahr star-

teten wir wieder mit wenigen Kids 
in die Saison, sodass wir unseren 
ersten Spieltag mit nur 5 Kindern 
bestreiten mussten. Dennoch hol-
ten wir uns den 2. Platz. 

Alle Kinder, zwischen 4 und 7 Jah-
ren, die Lust auf Fußball haben 
sind herzlich zum Training, jeden 
Dienstag von 17.00 Uhr - 18.00 
Uhr, eingeladen.
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Unser erstes Spiel/Turnier nach der Saison mit 
gerade so 5 Kids, wobei man mit 7 Kindern  auf 
dem Feld spielt. Haben dabei sogar den 2. Platz 
von 5 gemacht. Wir sind sehr stolz auf unsere 
Fußballkids.
Macht weiter so!

Trainer hinten links: Eileen Schwarze; 
Mitte: Yannic Hülshorst; Rechts: Maria Kleinert. 
Oben rechts: Malte Wallis, davor 
Lenja Sparwirth, Torwart: Finn Pusch, 
auf der linken Mauer sitzend Pelle Ahrens 
davor Jonah Hesemann.
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Das Jahr 2019 startete für uns, wie 
auch in den vergangenen Jahren, 
mit dem Turnier in Unna. Dort 
wird Samstags und Sonntags in 
einer Halle auf fünf Kunstrasen- 
Courts gegen Mannschaften aus 
ganz Deutschland gespielt. Für die 
Isenstedter Mädels gab es an die-

sem Wochen-
ende sogar 
ein Derby 
gegen Fro-
theim.

Die Saison 2018/19 beendeten 
wir dann mit dem 6. Platz und 
dem Ziel, in der nächsten Spielzeit 
eine Schippe drauf zu legen.

In diesem Sommer stand auch 
wieder eine Mannschaftsfahrt an. 
Dieses mal ging es nach Holland, 
wo wir ein Ferienhaus für insge-
samt 17 Mädels hatten. Auf dem 
Programm stand neben den le-
gendären Partys in der hauseige-
nen Kneipe auch noch ein Besuch 

ins Toverland (Freizeitpark). Ohne 
weitere Details bleibt zu sagen, 
dass wir dem Motto „Es eskaliert 
sowieso“ treu geblieben sind. Was 
für ein Wochenende!

Dann sollte auch wieder der Ernst 
des Lebens beginnen. In der Vor-
bereitung stand unter anderem 
Fitness für uns auf dem Plan. An 
zwei Tagen haben wir mit einer 
super Beteiligung an Indoor Cyc-
ling Kursen teilgenommen. Außer-

Hinten von links: Mark Wilde, Carolin Schmidt, Anna Frenzel, Laura Bergsieker, Mara Kottenbrink, Yvonne Rose, 
Jörne Will, Alina Hawig, Celine Diller, Michelle Braun, Sophia Vogelsang, Frank Wilzewski
Vorne von links: Marie Nordhorn, Lena Nordhorn, Lea Hoekman, Tina Vogt, Eileen Schwarze, Louisa Erdmann, 
Jenna Müller

Frauenmannschaft Tonnenheide/Isenstedt
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dem hat Daniela Kamp vom ISC, 
so wie auch in der Wintervorbe-
reitung, Ausdauer und Kraft mit 
uns trainiert.
Neu dazu gestoßen sind in dieser 
Saison Mara Kottenbrink, Lena 
und Marie Nordhorn, Katharina 
Rohlfing, Chantal Sudmann, Lea 
Niedermowe (Tonnenheide) und 
Celine Diller (Isenstedt).

Im Pokal sind wir leider in der ers-
ten Runde gegen den SC Enger 
(Landesliga) ausgeschieden. Für 
nächstes Jahr bleiben wir, beson-
ders Alina, optimistisch, auf jeden 
Fall bis ins Finale zu kommen.

In den Testspielen gegen Rot-Weiß 
Dreyen (5:0) und TuS Hunnebrock 
(5:2) konnten wir dann unsere ers-
ten Siege einfahren.

Aktuell stehen drei Niederlagen 
und zwei Siege (einer davon der 
Derbysieg gegen Varl) auf unse-
rem Konto und ein siebter Platz 
von zehn Mannschaften. Jetzt 
wollen wir alles geben, um unser 
Saisonziel zu erreichen und oben 
mitzuspielen.

Laura Bergsieker

Die Damen sagen DANKE!

Das komplette Team der SG Frauen 
Tonnenheide/Isenstedt möchte sich 
auf diesem Wege noch bei den 
Firmen Gartenservice Schott und 
Lehde-Mechanik für die neuen 
Pullover und T-Shirts bedanken. 
Des weiteren auch ein herzliches 
Dankeschön an den Spargelhof 
Winkelmann für die neuen Trikots.
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Im kommenden Februar ist es drei 
Jahre her, als der Spieler der zwei-
ten Mannschaft, David Jackson, 
sich zum Frühjahres-Schiedsrich-
teranwärterlehrgang angemeldet 
hat. Nach Lehrgängen 
über vier Wochen-
enden verteilt und 
einer finalen Prü-
fung, war er 
au sgeb i lde te r 
Schiedsrichter 
und leitete einen 
Monat später sein 
erstes Spiel. Durch 
Mentoring in wich-
tigen ersten Spielen in 
der Jugend und später auch 
bei den Herren, durch erfahrene 
Schiedsrichter aus unserem Ver-

Aus der Kreisliga C in die Bezirksliga

ein, wie Frank Kolbus und Jörg 
Uphoff, konnte schnell der Grund-
stein gelegt werden, um zunächst 
im ersten Jahr in die Kreisliga B 
und ein Jahr später in die Kreisli-

ga A aufzusteigen. Dabei 
verdient sich der junge 

Schiedsrichter bei 
den zu leitenden 
Spielen, nicht 
nur ein zusätz-
liches „Taschen-
geld“, sondern 
entwickelt in den 

Einsätzen auch 
seine Persönlichkeit 

weiter. Durch ständige 
Entscheidungen in stressigen 

Situationen werden die Durchset-
zungsfähigkeit und das Selbstbe-

David Jackson

wusstsein kontinuierlich gestärkt, 
was sich auch auf das berufliche 
und private Leben positiv auswirkt. 
Nach ersten „Top-Spielen“ in der 
Kreisliga B und A und der Aufnah-
me in ein Schiedsrichtergespann 
als Linienrichter in der Landesliga, 
erfolgte Anfang des Jahres das gro-
ße Highlight mit der Nominierung 
für den Schiedsrichterkader des 
bekannten Freeway-Cups. In insge-
samt sechs Spielen am Samstag und 
Sonntag, konnte das erste Mal vor 
großer Kulisse gepfiffen werden. Im 
Anschluss an das Hallenturnier ge-
lang David dann der Aufstieg in die 
Bezirksliga und gleichzeitig in den 
Schiedsrichterkader D, wo er nun 
mit anderen Schiedsrichtern um ei-
nen Platz in der Landesliga kämpft.



41



4242

Das vom TuS Eintracht ausge-
richtete und von den LVM-Ver-
sicherungsagenturen im Altkreis 
Lübbecke unterstützte große B-
Junioren-Turnier fand am 24. Au-
gust statt.
Es spielten neun Mannschaften 
die Sieger aus.
Unter der Leitung der Schieds-
richter Dirk Bölk, Umut Akderi 
und Finn Droste lieferten sich die 
Teams spannende, aber faire und 
intensiv geführte Partien. Es ging ja 
auch um reizvolle Preise, da konn-
te man sich schon mal anstrengen. 
Neben zwei Teams der Eintracht 
(die sich als Gastgeber vornehm 
aus der Finalrunde heraushielten) 
waren u.a. der TuS Bad Oeynhau-
sen, die JSG Gehlenbeck/Ober-
bauerschaft und die JSG Nord 
angetreten. Am Ende hatten sich 
vier Mannschaften für die Endrun-
de qualifiziert: der FC Preußen 
Espelkamp mit seiner 2. Mann-

schaft  und die 
JSG Limberg 
(diese Spiel-
g e m e i n -
schaft setzt 

sich aus den Vereinen der Stadt 
Pr. Oldendorf zusammen) aus der 
Gruppe B, sowie die FSG Hüll-
horst-Tengern und der SC Hille aus 
der Gruppe A. Die Halbfinalspiele 
bestritten die Preußen gegen Hüll-
horst und gewannen mit 1:0, die 
andere Paarung zwischen der JSG 
Limberg und dem SC Hille gewan-
nen die Oldendorfer im Elfmeter-
schießen. Das Elfmeterschießen 
um den 3. Platz gewann dann die 
FSG HH-T. gegen den SC Hille 
und bekam einen Gutschein über 

einen Satz Aufwärmshirts. Im Fi-
nale spielte die JSG Limberg gegen 
Preußen Espelkamp. Auch dieses 
Match endete nach der regulären 
Spielzeit unentschieden, nämlich 
0:0. Daher musste wiederum ein 
Elfmeterschießen über Sieg (den 
großen Wanderpokal und einen 
Satz Trainingsanzüge) und den 
zweiten Platz (Sporttaschen für die 
gesamte Mannschaft) entscheiden. 
So wurde in diesem „shoot out“ 
am Ende die JSG Limberg Sieger, 
der FC Preußen Zweiter. Als bes-

1. LVM-Cup für B-Junioren
Tolles Event im Eintracht-Sportpark

Die Organisatoren bzw.Ausrichter Horst und Timo Schwarze sowie Andreas 
Mayer und Wolfgang Wischmeyer
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ter Spieler des Turniers wurde Jan 
Sierig vom SC Hille ausgezeich-
net, bester Torwart war Marwin 
Czylwick von Hüllhorst-Tengern 
und bester Torschütze Adrian 
Noldt von der JSG Limberg. Sie 
erhielten als Anerkennung kleine 
Pokale überreicht. Alle Preise hat-
te der LVM zur Verfügung gestellt. 
Dafür bedankte sich Wolfgang 
Wischmeyer von der Eintracht 
ganz besonders.  Horst und Timo 
Schwarze von der hiesigen LVM-
Agentur bedankten sich für die 
Teilnahme der Mannschaften an 
diesem Turnier und dessen Or-
ganisation durch die Eintracht. 
Sie hofften, dass den Jungs dieser 
Nachmittag sportlich und auch 
sonst Spaß gemacht hätte. Man 
werde in zwei Jahren den großen 
Wanderpokal wieder ausspielen. 
Insgesamt zogen die Organisato-
ren der Jugendabteilung der Ein-
tracht um Wolfgang Wischmeyer 
und Andreas „Taube“ 
Mayer ein positives Fa-
zit der Veranstaltung. 
Auch die Betreuer der 
teilnehmenden Teams 
fanden das Turnier klasse 
organisiert und bedank-
ten sich beim TuS Ein-
tracht und der LVM. Man 
würde beim nächsten Mal 
gerne wieder dabei sein.

In der Mitte der Spielführer der siegreichen JSG Limberg, links daneben Horst 
Schwarze, rechts daneben Herr Eggert und Timo Schwarze von der LVM

Maskottchen „Pferdi“ der LVM.

Die Preise für den besten Torschützen, 
Torwart und Spieler des Turniers.
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Mittwochs von 20 bis 21 Uhr kom-
men in der Turnhalle an der Ton-
nenheider Grundschule die Barren 
zum Einsatz: Allerdings nicht zum 
Turnen, sondern als Ballettstange 
(französisch: „Barre“) im Rahmen 
der Barre-Concept-Stunde.
  
Barre Concept ist ein relativ ruhi-
ges aber forderndes Training. Es 
vermittelt Körperspannung, Koor-
dination und eine gute Haltung. 
Und: es macht Spaß!
Wir wärmen uns locker auf, mo-
bilisieren den Körper und schulen 
das Gleichgewicht, dann folgen 
Übungen für Schultern und Arme 
bevor es an die Stange geht.

„Pliés“, „Relevés“, „Développés“ 
und Co. trainieren intensiv Beine, 
Po und Bauch und zaubern Bal-
lett-Atmosphäre in die Halle. An-

Barre Concept

schließend, auf der Matte, stehen 
funktionelle Übungen mit Anlei-
hen aus Yoga und Pilates auf dem 
Programm. Dehnübungen für die 
Elastizität gibt es zwischen allen Se-
quenzen. Am Schluss der Stunde 

bilden sie dann den Schwerpunkt: 
Wir genießen in aller Ruhe das aus-
giebige sanfte Stretching.

Kerstin Benker
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Die Eltern-Kind-Gruppe ist eine 
Gruppe für Kinder im Alter von ca. 
2 bis 5 Jahren. Die Kinder kom-
men montags von 16 bis 17 Uhr 
zusammen mit Mama, Papa oder 
auch Oma oder Opa in die Sport-
halle der Grundschule Tonnenhei-
de. Die jungen Sportler können 
an unterschiedlichen Geräten und 
Bewegungslandschaften turnen 
und klettern. Auch für Ballspiele, 
Toben und einfach Spaß haben 
ist genügend Platz. Zum Ende der 
Stunde spielen wir ein Laufspiel. 
Ein gemeinsamer Abschluß im 
Kreis rundet das Programm ab.  

Sabine Schröder

Eltern-Kind-Gruppe
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Mittwochs von 19 bis 20 Uhr steht 
in der Turnhalle an der Tonnen-
heider Grundschule „Fitmix“ auf 
dem Programm. Zu fetziger Mu-
sik powern wir uns aus und lassen 
dabei Fettpölsterchen und Stress 
schmelzen. Das Workout für den 
ganzen Körper ist ein vielseitiger 
Mix aus  Aerobic, Bauch-Beine-
Po- und Rückentraining.
Vom dynamischen Warm-Up 
geht’s direkt über in den Aus-
dauerteil. Einfache Schrittfolgen 
und kleine Sprünge machen den 
Kopf frei und kurbeln die Fettver-
brennung an. Ab und an kommen 
Stepper oder Hanteln zum Ein-
satz. Auf der Matte machen wir 
dann gezielte funktionelle Übun-
gen für den ganzen Körper und 
zum Schluss gibt es die wohlver-
diente Entspannung mit sanften 
Dehn- und Lockerungsübungen.

Kerstin Benker

Fitmix
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Der Kurs "Fitness Gymnastik" findet jeden Mittwoch 
von 18.00 bis 19.00 Uhr statt.

Gymnastik ist sehr gesund für jeden Körper und be-
reitet gleichzeitig Freude. Das gymnastische Training 
wirkt sich positiv auf jedes Herzkreislaufsystem aus, 
stärkt die Muskeln, sowie Kraft, Ausdauer, Koordina-
tion und baut zugleich Stress ab. Bei rhythmischer 
Musik animiert dies jeden zum Mitmachen!

Wir sind eine aufgeschlossene Gruppe von 15 bis 
20 Frauen, die jede Woche viel Spaß haben und 
gerne ins schwitzen kommen.
Gelegentlich treffen wir uns in geselliger Runde und freuen uns sehr, neue Leute 
kennenzulernen und in unsere Gruppe aufzunehmen.

Ich freue mich auf Euch!
      Eure Kursleiterin 

Maria Schwettmann

Fitness Gymnastik
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Abschiednehmen von Maria Schwettmann hieß es 
vor den Osterferien für die Teilnehmerinnen der 
„Fitmix“-Gruppe.

Fast 20 Jahre lang hat Maria die Gruppe mit 
ihrem abwechslungsreichen und präzisen Trai-
ning gefordert und begeistert. Nun hat sie den 
„Fitmix“-Kurs abgegeben. Ein herz-
liches „Dankeschön“ für ihr tolles 
Engagement gab es  im Namen des 
Vereins vom ersten Vorsitzenden 
Volker Witting. „Fitmix“ läuft nun 
mit der Übungsleiterin Kerstin Ben-
ker weiter, während Maria nach 
wie vor die „Fitnessgymnastik“ lei-
tet.

Verabschiedung
von Maria
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Montags um 18 bzw. 18.15 Uhr 
trifft sich unsere Sportgruppe in 
der Sporthalle an der Tonnenhei-
der Grundschule. Im Durchschnitt 
sind 15 begeisterte Teilnehmer am 
Start um sich fit zu halten.
Einem leichten Aufwärmtraining 
folgen Wahrnehmungs-, Mobili-
sations- und Kräftigungsübungen, 
teils ohne, teils mit Kleingeräten 
wie Gymnastikbälle, Therabänder 
oder Pezzi-Bälle. Am Ende einer 
jeden Übungsstunde freuen sich 

Rückengymnastik

die Teilnehmer auf eine Entspan-
nung in Form einer Phantasiereise 
oder einem Körper-Scanning. 
An drei festen Terminen im Jahr 
gibt es keinen Sport, dann treffen 
wir uns ausschließlich der Gesel-
ligkeit wegen: Rosenmontag, bei 
passender Musik (gerne) verkleidet 
in der Halle, kurz vor den Som-
merferien mit „Pizza essen gehen“ 
und schließlich mit einer Weih-
nachtsfeier in der Adventszeit. 
Positiv zu erwähnen ist auch der 

„Schnuppertag“, der am 12. Ja-
nuar stattgefunden hat. Viele Ver-
einsmitglieder und Nichtmitglie-
der kmen in die Halle um sich die 
Angebote verschiedener Gruppen 
anzusehen und selbst mitzuma-
chen. „Unsere“ Sportgruppe er-
freut sich seitdem über Neuzu-
gänge, darunter auch vier Herren. 
Weiter so!!!

Irmgard Bruhn



5050

Fitmix

Zumba

Badminton
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Rückengymnastik

Badminton
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Montags von 19.30 bis 21.00 Uhr 
hält sich die Gruppe „Wirbelsäu-
lengymnastik 50+“ in der Turn-
halle an der Tonnenheider Grund-
schule fit.
Ein sanftes Rückentraining mit 
gezielten Dehn- und Kräftigungs-
übungen bildet hier den Schwer-
punkt um die Wirbelsäule in 
Balance zu halten. Faszien- und 
Beckenbodengymnastik sind re-
gelmäßig im Programm, gerne 
auch mal kleine Spiele.    
Los geht es mit lockeren Walking-
runden durch die Halle, anschlie-
ßend dehnen und mobilisieren 
wir den Körper von Kopf bis Fuß. 
Danach geht’s entweder direkt auf 

Wirbelsäulengymnastik 50+
die Matte oder wir schieben eini-
ge Übungen auf dem Hocker oder 
Pezziball ein. Zum Schluss ent-
spannen wir uns mit einer wohl-
tuenden Igelballmassage, einem 
Spiel oder ruhigen Muskelent-
spannungsübungen auf der Matte. 
Die Altersspanne in dieser Gruppe 
ist übrigens bemerkenswert. Die 

jüngsten Teilnehmerinnen sind 
Mitte 50, die ältesten Anfang 80 
und Dank langer Sporterfahrung 
„fit wie ein Turnschuh“. Darum 
sind die Übungen variabel gestal-
tet, so dass möglichst jeder gemäß 
seiner individuellen Fitness auf 
seine Kosten kommt.

Kerstin Benker
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Zumba verbindet Tanz und Fitness, ohne dass die Teilneh-
mer Tänzer sein müssen. Die Kombination von effektiven 
Fitnessbewegungen und der mitreißenden lateinameri-
kanischen Musik kombiniert mit aktuellen Hits machen 
Zumba mehr zu einer Spaßveranstaltung als zu einem 
Workout. Es besteht aus einem Intervalltraining in Kombi-
niation mit schnellen und langsamen Rhythmen. Auf der 
Basis von Aerobic, das den Körper kräftigt und formt, und 
nebenbei die Fettverbrennung ankurbelt. Wir treffen uns 
jeden Donnerstag von 19 bis 20 Uhr  (außer in den Feri-
en). Jeder ist willkommen!!! Abgrooven und Spaß haben, 
für eine Stunde dem Alltag entfliehen.

Tanja Kleine
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Anfang November 2018 hatte ein 
Planungsteam um Achim Lintel-
mann, Andre Bühn, Ralf Rosen-
bohm und Björn Hammermeister 
einen Ausflug zur Besichtigung der 
großen Werft im Emsland organi-
siert. Pünktlich um 8.19 Uhr ging 
es am Samstag, dem 10. Novem-
ber 2018, mit einem Bus der Fir-
ma Thieker aus Frotheim vom Ein-
tracht-Sportpark  aus in Richtung 
Norden. Nicht, ohne noch bei 

Harald und Irm-
gard Bruhn 
in Wehe 
anzuhalten, 
um sie dort 

Die Altliga-Abteilung besuchte die 
Meyer-Werft in Papenburg

aufzunehmen. Dass die beiden 
den Abfahrtstermin auf 10.00 Uhr 
gewähnt hatten (wie es auch zu-
nächst geplant war), führte zu kei-
nem großen Zeitverlust. 

In Papenburg angekommen, ging 
es zunächst ins „Wirtshaus“ im 
„Zeitspeicher Papenburg“. Die-
ses bekannte Restaurant befindet 
sich nahe des Geländes der alten 
Werft. Nach einem super lecke-
ren Mittagsbuffett übernahm ein 
Stadtführer die 30 Personen star-
ke Altliga- (plus Anhang) Truppe 
und man fuhr mit dem Bus zur 
unweit entfernten „Jos. L. Meyer-

Werft Papenburg“. Dort führte der 
nie um einen Wortwitz verlegene 
Stadtführer die Gruppe durch die 
Werft, die auf die Planung und den 
Bau von großen Kreuzfahrtschiffen 
spezialisiert ist. Neben Filmvorträ-
gen konnte man auch zwei große 
Schiffe in der Baudock-Halle se-
hen, die sich in der Produktion 
befanden. Eine immense Logistik 
gilt es bei dem Bau von solch gro-
ßen „Pötten“ zu bewältigen. Wenn 
voll gearbeitet wird, sind ca. 7000 
Menschen dort in Aktion. Jedes 
Jahr verlassen grundsätzlich zwei 
Schiffe die Docks. Auch die Nach-
fragen nach den Immissionen der 
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Schiffe wurden vom Fremdenfüh-
rer beantwortet. Nach etwa zwei 
Stunden endete der Rundgang 
durch das Unternehmen und man 
fuhr mit dem Bus zurück zum Aus-
gangsort an der alten Werft. Hier 
hatten die Altligisten noch ca. ein-
einhalb Stunden Zeit, um die Alt-
stadt von Papenburg zu erkunden. 
Dies wurde auch gemacht und die 
Verweildauer zum Spaziergang 
und Genuss von Kaffee und Ku-
chen oder Kaltgetränken in einer 
der  Cafes oder Kneipen genutzt. 
Anschließend begab sich die Rei-
segesellschaft wieder zum Bus 
und man trat die Rückfahrt nach 

Tonnenheide an. Hier kam man 
gegen 21.00 Uhr wohlbehalten –
und mit vielen Eindrücken einer 
erlebnisreichen Tagestour ausge-

stattet – am Eintracht-Sportpark an. 
Fazit der Teilnehmer: das war eine 
klasse Veranstaltung!
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Gerhard Hartmann als Organisator 
hatte keine Mühen gescheut, die 
„Jungs“ der ehemaligen Eintracht-
Ersten einzuladen und interessan-
te Fotos, Bildberichte aus der Zei-
tung und Statistiken vorzustellen. 
Diesmal wurde die Serie 1975/76 
näher beleuchtet. Insgesamt 13 

Spieler waren bei 
Hotte und 

Kerstin Ben-
ker anwe-
send, um 

sich zunächst einmal das Früh-
stück schmecken zu lassen. Im 
Vorfeld gab es zwei Abmeldun-
gen: „Schouskers Hinni“, auch 
unter dem Namen Heinrich Lang-
horst bekannt, und Wilfried En-
gelage (der aus gesundheitlichen 
Gründen nicht herkommen konn-
te), fehlten leider.
Ansonsten war man komplett und 
mit zwei Ersatzspielern auch spiel-
fähig im Kaffehus aufgelaufen. 
Dass das nicht immer so war, zeig-

te ein Zeitungsausschnitt, in dem 
die  Eintracht vor dem Spiel gegen 
den FC Lübbecke II zwar in neuen 
Trikots fotografiert worden, aber 
mit nur zehn Mann angetreten 
war. Als Bildfüller dienten Fried-
helm Bergsieker und Reinhard 
Latzel.
Und so, wie Gerhard berichtete, 
war der Saisonverlauf 1975/76 
auch geprägt: von den 41 Spielen 
(Punktspiele, Pokal- und Freund-
schaftsspiele) wurde gut die Hälfte 

Oldie-Treffen 2019
Die Oldie-Truppe – ehemalige 1. Mannschaft – 

traf sich wieder im Kaffehus in'n Strouhe

An der Mannschaftssitzung nahmen teil (von links): Horst Benker, Karl-Heinz „Charly“ Rabe, Günter „Taube“ Mayer, 
Gerhard Hartmann, Erhard Bösch, Manfred „Manni“ Langhorst, Reinhard „Ede“ Latzel, Horst Kassen, Herbert 
Henke (als Neuling), Walter Eickenhorst, Gerhard Franke, Karl-Heinz „Kalle“ Strunk und Wolfgang Bergsieker.
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verloren, was dann auch nur zu ei-
nem Mittelfeldplatz in der Tabelle 
für die Eintracht reichte.
Daneben wurde über „A“ und „A“ 
gesprochen: Reinhard Latzel er-
zählte, dass er in seinem kleinen 
Wohnort im Emsland als „Adliger“ 
bezeichnet würde, nämlich seine 
Frau sei eine geborene „Papen“. 
Und der Name Latzel sei für eini-
ge zu schwierig zu behalten. Des-
wegen werde er nur als der „Rein-
hard von Papen“ bezeichnet.
Das andere „A“ führte Erhard 
Bösch näher aus. Er sei in seiner 
aktiven Laufbahn tatsächlich ein-

mal vom Platz gestellt worden 
(was vorher immer angezweifelt 
worden war). Und zwar deswe-
gen, weil er in einem Spiel gegen 
den FC Preußen II gegen den le-
gendären „Mops“ - eisenharter 
Verteidiger, richtiger Name nicht 
mehr geläufig - gespielt, dieser ihn 
oft gefoult habe und Erhard ihm 
dann in den „A...-“ getreten habe, 
was zum Feldverweis führte.
In diesem Zusammenhang konnte 
Manfred Langhorst zur Erklärung, 
warum er das eine oder andere 
Mal vom Platz geflogen sei, anfüh-
ren, dass ja oft seine Mitspieler die 

Fouls begangen hätten, für die er 
dann zur Rechenschaft gezogen 
worden worden sei. Hier wurde 
vor allem der Name des inzwi-
schen lange verstorbenen Gerhard 
„Mebus“ Dreyer genannt.

Zum Abschluss des gemütlichen 
Vormittags im Kaffehus wurde das 
übliche Mannschaftsfoto geschos-
sen und man kam überein, sich im 
nächsten Jahr in alter Frische und 
ohne krankheitsbedingte Ausfälle 
hier am Ort wiederzutreffen.

Wolfgang Bergsieker

Rahden · Telefon 05771/1517 · www.lange-herrenmode.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00 - 18:30 Uhr · Sa. 9:00 - 14:00 Uhr
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In diesem Jahr war sogar mal im 
Winter etwas los bei den Diens-
tagsradlern.
Unser Radlerkollege Olaf Metz 
hatte seinen Ar-
beitgeber, die 
„Krüger GmbH 
& Co. KG“ für 
Werkzeug- & 
Vorr ichtungs -
bau aus Espel-
kamp, von ei-
nem Sponsoring 
überzeugen können und so traf 
man sich bereits im Winter zur 
Anprobe der neuen Trikots und 

Wi n d j a c k e n . 
Ganz unty-
pisch sind 
wir seitdem 
in den Fir-

menfarben blau und weiß un-
terwegs. Das neue Equipment ist 
wirklich super, an dieser Stelle da-
her nochmal vielen Dank an Olaf 

fürs Kümmern 
und an die Fir-
ma Krüger!

Anfang April ging 
es dann auch 
endlich wieder 
aufs Rad. Um 
den Rost vom 

Winter loszuwerden spulten wir 
bei den ersten Einheiten zwischen 
35 und 45 Kilometern ab. Übers 
Jahr steigerte man dies, so dass 
sich die längste Dienstagstour auf 
ca. 70 Km erstreckte. Die Touren 
führten uns durch Stemwede, Hil-
le, Petershagen, Wagenfeld, Rad-

destorf und viele weitere schöne 
Orte, immer geleitet von unse-
rem stets gut vorbereiteten „Navi“ 
Andres Rüter - Danke Andreas! 
Die wohl schönste Tour führte uns 
bei warmen 25°C, begleitet vom 
schönen Sonnenuntergang, durch 
Nordel und Steinbrink, vorbei an 
Darlaten, Holzhausen und Kup-
pendorf, über die alte Bahnstrecke 
von Uchte nach Warmsen.

Im September stand dieses Jahr 
dann wieder unsere 2-Tages-Tour 
an. Bestens organisiert durch Wil-
fried Schmidt fuhren wir mit der 
Bahn von Rahden nach Herze-
brock-Clarholz um dort im Cafe 
Bühlmeyer unser Frühstück einzu-
nehmen. Bestens gestärkt ging es 
dann auf die 78 KM lange Tour, 

Dienstagsradler



59

die uns mit einigen Pausen bis 
zu unserem Hotel nach Detmold 
führte. Abends besuchten wir das 
Brauhaus Strate bei dem wir uns 
durch alle möglichen Sorten an 
Detmolder Bieren probierten und 
bei einer deftigen Haxe über die 
Tagestour philosophierten.  
Am nächsten Morgen stand dann 
die Fahrt gen Heimat an. Nach 88 
Kilometern mit ca. 530 Höhen-
metern, kamen wir im schönen 
Schmalge an und hatten noch ei-
nen schönen Abend im Krug zum 
Grünen Kranze. An dieser Stelle 
einmal ein Dankeschön an Wil-
fried Schmidt, für die tadellose 
Organisation der Tour!
Wer im nächsten Jahr Lust hat mit 
uns auf Tour zu gehen, ist herzlich 
dazu eingeladen.

Wieder los geht es am Dienstag 
den 31. März. Wir treffen uns um 
18:00 Uhr am Sportgelände in 
Tonnenheide. Nähere Informatio-
nen gibt es bei Andreas Rüter.

Die Dienstagsradler

Ein Teil der Dienstagsradler (links) und David Rawling als Teilneh-
mer der „CyClassics“ in Hamburg.
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Rudolf Stickan vom Eintracht-
Sportplatzteam hat neue Trainer-
bänke hergestellt.

Die Planungen gab es schon län-
ger: zum einen war der Wunsch 
von treuen Eintracht-Fans an den 
Vorstand herangetragen worden, 
ob man nicht einige Sitzgelegen-
heiten für Zuschauer rund um die 
Sportplätze anschaffen könne. 
Zum anderen fehlten auch Trai-
ner- bzw. Ersatzspielerbänke für 

Neue Bänke

die Gastmannschaften.
Daraufhin bot sich Rudolf Stickan 
an, Holzbänke anzufertigen. Er 
habe bereits Exemplare für  seinen 
Hausgebrauch gebaut.
Und gesagt, getan, nach Rückspra-
che mit dem Vereinsvorstand ging 
Rudolf ans Werk und baute inzwi-

schen acht dieser gut zu transpor-
tierenden und wetterbeständigen 
Bänke für den Sportverein. Sie 
sind mittlerweile an den Längssei-
ten der beiden Sportplätze aufge-
stellt.
Der Verein bedankt sich bei Ru-
dolf ganz herzlich für seine Arbeit!

Inh.: Horst Benker
Westermoor 2, 32369 Rahden-Tonnenheide

Tel.: 0 57 71 / 60 70 73 

Wir machen Winterpause bis zum 1.2.2020.
Ab dem 2.2.2020 haben wir wieder sonnabends 
und sonntags von 14.30 – 18.00 Uhr geöffnet.

– Gruppen ab 10 Personen bewirten  
wir nach Vereinbarung an allen Tagen –

www.kaffeehusinstrouhe.de

Kaffeehus in‘n Strouhe
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Das Sportplatzteam der Eintracht, 
das es jetzt seit ca. zwei Jahren 
gibt, kümmert sich unter Federfüh-
rung von Herbert Henke um den 
Zustand des Sportparkes. Es wur-
den in zurückliegender Zeit einige 
Verbesserungen und Verschöne-
rungen durchgeführt. Unter ande-
rem hat Rudolf Stickan Sitzbänke 
aus Holz hergestellt, ein Teil des 
alten Sportplatzes wurde mit Roll-
rasen ausgelegt und eine Materi-

alhütte für die Trainingsutensilien 
wurde gebaut. Dazu gibt es lau-
fende Maßnahmen zum Erhalt der 
vorhandenen Räumlichkeiten und 
auch des soccer courts. Das Team 
besteht aus Herbert Henke, Fried-
helm Bergsieker, Rudolf Stickan, 
Karl-Heinz Strunk und Wolfgang 
Bergsieker. Es spricht sich mit dem 
Vorstand über Aktivitäten ab und 
arbeitet Hand in Hand mit den 
Platzwarten Hans Werner Tegeler 

und Gerhard Drapart zusammen. 
Im Oktober traf sich die Truppe zu 
einem gemeinsamen Pickertessen, 
zu dem auch die Frauen eingela-
den worden waren. Hier saß man 
zum Abschluss noch gemütlich 
beisammen und klönte über dies 
und das.  Wer Interesse hat, beim 
Sportplatzteam mitzumachen, 
kann Herbert oder die anderen 
Mitglieder gerne ansprechen.

Wolfgang Bergsieker

Sportplatzteam

Auf dem Foto von links: Elke Bergsieker, Friedhelm Bergsieker, Gerhard Drapart, Herbert Henke, Monika Henke, 
Karl-Heinz Strunk, Angelika Strunk, Rudolf Stickan, Gaby Bergsieker und Wolfgang Bergsieker. Es fehlen Werner 
und Marianne Tegeler, die verhindert waren.
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Mit finanzieller Unterstützung der Volksbank 
Lübbecker Land, des fachlichen know how der 
Tonnenheider Zimmerei Möller und der tat-
kräftigen Mithilfe des Eintracht-Sportplatzteams 
entstand an der Nordseite des Vereinsgebäu-
des eine Holzhütte zur Unterbringung der Trai-
ningsutensilien der Eintracht-Fußballer.

Wolfgang Bergsieker

Ballhütte

Bei der offiziellen Übergabe sind zu sehen (v.l.): Sa-
scha Hiller von der Volksbank, Matthias Möller von der 
Zimmerei, Herbert Henke und Friedhelm Bergsieker vom 
Sportplatzteam und Vorsitzender der Eintracht, Volker Wit-
ting. Volker bedankte sich bei allen an dem Projekt Betei-
ligten ganz herzlich.
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BÄCKEREI & KONDITOREI
GASTSTÄTTE

Brot und Backwaren

...... immer Qualität !

Bäckerei Pr. Ströhen · Pr. Ströher Allee 3 · Telefon 05776 / 733

KKöölllliinnggKKöölllliinnggKKöölllliinnggKöllingKölling

Probieren Sie unsere 

leckere Kuchenvielfalt 

und unsere große 

Auswahl duftender 

Brotspezialitäten!

Probieren Sie unsere 

leckere Kuchenvielfalt 

und unsere große 

Auswahl duftender 

Brotspezialitäten!

Wir waren auch in diesem Jahr wieder 
von der Jugendabteilung mit den 

Trainern, Betreuern und Helfern (als 
kleines „DANKESCHÖN“) unterwegs. 

Hier ein paar Eindrücke:
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Aufbau
und Eindrücke

Sportfest 2019 · Sportfest 2019 · Sportfest 2019 · Sportfest 2019 · Sportfest 2019 · Sportfest 2019 · Sportfest 2019 · Sportfest 2019 · Sportfest 2019
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Sportfest 2019 · Sportfest 2019 · Sportfest 2019 · Sportfest 2019 · Sportfest 2019 · Sportfest 2019 · Sportfest 2019 · Sportfest 2019 · Sportfest 2019

Altliga
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Thekenmasters
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Sportfest 2019 · Sportfest 2019 · Sportfest 2019 · Sportfest 2019 · Sportfest 2019
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Sportfest 2019 · Sportfest 2019 · Sportfest 2019 · Sportfest 2019 · Sportfest 2019
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Vorsitzender Volker Witting be-
grüßt 70 Vereinsmitglieder zur 
Jahreshauptversammlung 2019 im 
Saal von Rüter's Gasthaus. In sei-
nem Jahresbericht trägt Vorsitzen-
der Witting vor, dass es ein ar-
beitsreiches, aber insgesamt auch 
erfolgreiches Sportjahr 2018 für 
die Eintracht gewesen sei. Die Mit-
gliederzahl ist um drei Personen 
auf 705 Mitglieder gegenüber dem 
Vorjahr gewachsen.
Danach folgten die Berichte der 
Spartenleiter inclusiv Schiedsrich-
ter.
Über den soliden Umgang mit den 
Finanzmitteln und den Haushalts-
plan für das laufende Jahr berichte-
te Kevin Basselmann. Es konnte ein 
zufriedenstellender Jahresabschluss 
erreicht werden. Auch die Kassen-
prüfer Moritz Wiegmann und Ma-
thias Schlechte konnten eine ein-
wandfrei Kassenführung feststellen. 
Als neuer Kassenprüfer (für den 
ausscheidenden Moritz Wieg-
mann) neben Mathias Schlechte  
wurde von der Versammlung der 
Torwart der 1. Mannschaft, Pawel 
Zapala, gewählt.
Bei den Vorstandswahlen ging es 
zunächst darum, die Position des 1. 

Vorsitzenden zu klären. Als Wahl-
leiter wurde der ehemalige Vorsit-
zende Manfred Palenberg vorge-
schlagen. Volker Witting bejahte 
die Frage, ob er bereit sei, den Ver-
ein für zunächst weitere zwei Jahre 
zu führen. Er wurde per Handab-
stimmung einstimmig wiederge-
wählt. Der 2. Kassierer ist Hartmut 
Hillmann, der 1. Geschäftsführer 
Steffen Borcherding. Beide wur-
den ebenfalls einstimmig wieder-
gewählt und nahmen die Wahl an.
Der Vorstandes der Jugendabtei-
lung wurde bestätigt und erhielten 
von der Versammlung einstimmig 
das Vertrauen.

Einen breiten Raum nahmen dann 
zum Abschluss der JHV noch die 
Ehrungen ein. Für 15-jährige Mit-
gliedschaft im TuS „Eintracht“ wur-
den insgesamt 12 Personen mit 
der bronzenen Ehrennadel aus-
gezeichnet. Vier Sportler wurden 
für 25-jährige Mitgliedschaft mit 
der silbernen Ehrennadel bedacht. 
Für 35 Jahre Vereinstreue wurden 
neun Mitglieder mit der goldenen 
Nadel geehrt. Und 50 Jahre sind 
zwei Sportkameraden im Verein. 
Dies sind Georg Hildebrand aus 

Rahden und Wilfried Engelage aus 
Osnabrück. Beide erhielten aus 
den Händen des stellvertretenden 
Vorsitzenden Martin Bohnhorst 
eine Ehrenurkunde des Vereins 
überreicht.
Drei besondere Ehrungen nahm 
der bei der Versammlung anwesen-
de Vorsitzende des Fußballkreises 
Lübbecke, Karl-Heinz Eikenhorst 
aus Varl, vor. Für ihre besonderen 
Verdienste um den Sport in Westfa-
len erhielten Friedhelm Bergsieker, 
Horst-Hermann Tegeler und Mario 
Anderson die Verdienstnadel in 
silber nebst Urkunde des Fußball- 
und Leichtathletikverbandes West-
falen überreicht.

Volker Witting bedankte sich ab-
schließend bei allen, die der Ein-
tracht im vergangenen Jahr die 
Treue gehalten hatten, sei es als 
Aktive, Sponsoren, Zuschauer bei 
den Spielen der Mannschaften, 
Trainern und Betreuern, Schieds-
richtern und sonstigen fleißigen 
Helfern und gab der Hoffnung Aus-
druck, dass das auch zukünftig so 
bliebe.

Wolfgang Bergsieker

Jahreshauptversammlung 2019
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Allerdings ist es fast müßig, die 
Verdienste von Wilfried alle 
nochmal aufzuzählen.
Er hat bereits viele 
Auszeichnungen 
durch den DFB, 
den FLVW und 
den Sportverein 
erhalten, dass man 
hier den Spruch 
von den „Eulen, 
die nach Athen ge-
tragen werden“, an-
bringen kann. Was bemer-
kenswert an Wilfried Bölk ist: er 
trat am 10.1.1974 dem Sportverein 
bei und übernahm noch im glei-

Wilfried Bölk  
erhält den Ehrenamtspreis des FLVW

chen Jahr seine erste Trainerstation, 
nämlich die Betreuung der A-

Jugend. Dazu machte 
er im gleichen Jahr 

den C-Schein. Da-
nach trainierte 
und betreute er 
nahezu alle Fuß-
ballmannschaften 
im Verein, u.a. 

auch die Mädchen- 
mannschaft. Wilfried 

legte von 2000 bis 2006 
eine Pause in seiner Tätigkeit 

als Betreuer ein, stand aber immer 
parat, wenn Hilfe im Sportverein 
gebraucht wurde. Dazu ist Wilfried 

Mitglied der Altliga-Abteilung, des 
Sportförderkreises und des Beira-
tes bei der Eintracht. Mittlerweile 
ist Wilfried als Betreuer wieder mit 
im kleinsten Jugendfußballbereich 
eingestiegen und steht hier den 
jungen Trainern mit Rat und Tat 
zur Seite. Insgesamt war er bis jetzt 
39 Jahre für die Eintracht in ver-
schiedenen Funktionen mit vollem 
Engagement im ehrenamtlichen 
Einsatz. Der TuS Eintracht bedankt 
sich ganz herzlich für die Tätigkei-
ten von Wilfried Bölk und gratuliert 
ihm zu der besonderen Ehrung 
durch den Fußball- und Leichtath-
letikverband.

Ehrungen des FLVW



„Matze“, wie er in Tonnen-
heide meistens genannt 
wird, gehört dem 
TuS Eintracht seit 
Januar 2004 an. 
Er begann das 
Fußballspielen 
in der C-Jugend. 
Aber trotz des 
relativ späten Ver-
einsbeitritts enga-
gierte sich Matthias 
seit 2006 als Trainer und 
Betreuer im Jugendbereich. Er war 
von 2006 bis 2011 verantwortlich 
für die E-Junioren, von 2011 bis 

Matthias Schlechte 
erhält den Ehrenpreis des FLVW im Bereich „Junges Ehrenamt“

Ehrungen des FLVW

2015 dann für die D-Junioren 
und von 2015 bis 2018 

für die F-Junioren. 
Matze gehört dem 
Jugendvorstand 
der Eintracht 
seit 2018 an. 
Seit 2019 ist er 
stellvertretender 

Jugendleiter der 
Eintracht. Neben 

seiner Tätigkeit als Trai-
ner bzw. Betreuer im Juni-

orenbereich spielte Matthias ab 
2007 in der II. Mannschaft der Ein-
tracht. Seit 2017 ist er Mitglied der 

I. Mannschaft von Tonnenheide. 
Durch seine positive Ausstrahlung, 
vor allem auch gegenüber den Kin-
dern und Jugendlichen im Verein, 
vermittelt Matze ein tolles Bild ei-
nes fairen Sportlers auf dem Sport-
platz und auch abseits des Sportge-
ländes. Er ist meistens gut gelaunt 
und hat durch seinen offenen Cha-
rakter viel Freunde in Tonnenhei-
de gewonnen. Wir danken Matze 
Schlechte für sein mittlerweile 13 
Jahre andauerndes ehrenamtliches 
Engagement für den TuS Eintracht 
und hoffen, dass aus dem jungen 
Ehrenamt auch ein älteres wird.
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Sie trat am 1. März 1997 dem TuS 
Eintracht bei. Zunächst war 
Sabine selbst aktiv bei 
den Breitensport-
gruppen als Mit-
glied dabei. Im 
Jahr 2001über-
nahm sie – und 
das sollte zuerst 
nur vorüberge-
hend sein – ver-
tretungsweise die 
„E l t e rn -K ind-Turn-
gruppe“ von Doris Bölk. 
Aus dieser avisierten Aushilfszeit 
sind mittlerweile 16 Jahre gewor-
den. Natürlich waren auch ihre 
eigenen Kinder Teilnehmer der 
„Eltern-Kind-Gruppe“ und Yan-

Sabine Schröder 
erhält den Ehrenpreis des FLVV im Bereich Breitensport

nick spielte zwischenzeitlich auch 
Fußball. Ab dem Jahr 2005 

übernahm Sabine den 
Posten der Breiten-

sportleiterin bei 
der Eintracht von 
Angelika Strunk. 
Diese Funktion 
führte Sabine 
(zum Schluss zu-

sammen mit Ma-
ria Schwettmann) 

bis zum Jahr 2018 aus. 
Aber es sind nicht nur ihre 

Einsätze als Übungsleiterin und 
Abteilungsleiterin Breitensport, 
die Sabine mit großem Engage-
ment ausführte bzw. immer noch 
ausführt. Sabine ist bei den jähr-

lichen Veranstaltungen des Ver-
eins, vor allem beim Sportfest, mit 
voller Tatkraft und Energie dabei. 
Sie organisiert dann u.a. die Ku-
chenecke, um für das leibliche 
Wohl der Sportfestteilnehmer und 
-besucher zu sorgen. Auch wenn 
es darum geht, Spielfeste für die 
Kleinen zu organisieren und zu 
begleiten, ist Sabine an vorderster 
Front dabei. Mit ihren guten Ide-
en vor allen Dingen der Jüngsten 
im Sportverein trägt Sabine zum 
Gelingen vieler Veranstaltungen 
bei. Sabine Schröder ist also seit 
18 Jahren ununterbrochen für den 
TuS Eintracht ehrenamtlich unter-
wegs. Und das ist schon eine groß-
artige Leistung! Danke Sabine!

Ehrungen des FLVW

73



74

Von 1977 bis 1982 war Hermann Lang, legendärer 
Preußen-Spieler aus Espelkamp, Trainer der Tonnen-
heider Eintracht. In diesen Zeitraum fiel z. B. die Ein-
führung eines Bratwurststandes am Sportplatz. Es gab 
auch gesellige Mannschaftsfeiern, die Hermann gekonnt 
moderierte. Auf den Fotos ist Lang mit unseren jetzigen 
Platzwarten Hans Werner Tegeler und Gerhard Drapart 
zu sehen. Das dritte Foto zeigt ihn mit dem Kapitän der 
I. Mannschaft, Manfred Langhorst. Alle drei Sportkame-
raden erhielten für besondere Leistungen ein Präsent 
überreicht. Die Lokalität war hier die inzwischen ge-
schlossene Gaststätte Buschmann-Kottenbrink in Nut-
teln. 
Links als alleinunterhaltender Musiker: Herr Hanschke 
von der Kapelle Rose.

Wolfgang Bergsieker
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Aus vergangenen Zeiten

1973 – Bau und Richtfest 
der Umkleide

Die erfolgreiche D-Jugend der Eintracht im Jahr 1973. Sie 

wurde unter der Regie ihres legendären Betreuers Gustav 

Drapart Meister und Kreispokalsieger. Stehend v.l.: Hart-

mut Drunagel, Heinrich Kolkhorst, Axel Franke, Gustav, 

Jürgen Schmalgemeier, kniend v.l.: Bernhard Krob, Rei-

nald Bergsieker, Martin Lehde, Horst Schwarze, Uli Dra-

part und Herbert Schmidt.

Im Jahr 1972 spielte die A-Jugend in einem Freundschafts-spiel bei der SG Eintracht Gelsenkirchen. Auf dem Bild stehend v.l.: Karl-Heinz Böttcher, Hans-Joachim Bösch, Hermann Jäger, Gerhard Drapart, Ewald Meier, Siegfried Schwarze, kniend v.l.: Horst Benker, Wilhelm Bruns, Hans Werner Tegeler, Reinhard Dieckmann, Wolfgang Bergsieker, Gerhard Lintelmann und Reinhold Möller.
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Elfriede Berner 
zum 90. Geburtstag

Auch in diesem Jahr 2019 haben wir uns wieder über die 
zahlreichen Spenden anläßlich der Tannenbaumaktion sehr 
gefreut. Vielen lieben Dank sagt die Jugendabteilung 
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Die Geburtstagsjubilare
Der TuS Eintracht Tonnenheide gratuliert allen Jubilaren recht herzlich

40 Jahre

Andrea Ahrens
Andre Bühn
Patrizia Kramer
Carsten Schmidt
Oliver Schröder

50 Jahre

Sandra Koch
Silke Kolkhorst
Katrin Krüger
Thomas Krüger
Thorsten Martens
Susanne Möller
Sandra Schwarze
Susanne Schwarze
Stefan Schwier

20 Jahre

Yavuz Beytullah
Noah Dummeier
Anna Frenzel
Tjark-Lennard Gräber
Niklas Kleinert
Max-Gary Kolkhorst
Patrick Möller
Jan Nordhorn
Martin Paul
Kevin Rempel
Yannic Schröder
Lucca Phil Schwarze
Ryan Schwarze
Rico Wischmeyer

30 Jahre

Tobias Blase
Patrick Dökel
Patrick Kokemoor
Sarah Pirschel
Jan Pretzel
Yvonne Röse
Maren Schaal
Matthias Schlechte
Nils Schlottmann

80 Jahre

Horst Dreisörner
Erna Kolbus
Irmgard Möhring
Ingrid Rüter
Walter Schröder
Elke Stickan

90 Jahre

Elfriede Berner
Karl-Heinz 
Winkelmann

Bodo Strunk
Jens Timmermann
Elke Wöstehoff

60 Jahre

Mario Anderson
Ulrich Benker
Friedhelm Bergsieker
Gunda Englich
Günter Helmich
Reinhard Hülshorst
Annemarie Klasing
Ina Nordmann
Erika Reuter
Bernd Röse
Dieter Strathmann
Marion Wietler
Friedrich Winkelmann

70 Jahre

Doris Bölk
Ingrid Heise
Irmgard Hoffmann
Anni Jäger
Walter Rinke
Dieter Wippermann



Ehrung für eine
50-jährige Mitgliedschaft

Goldene Ehrennadel 
für 35-jährige Mitgliedschaft

Silberne Ehrennadel 
für 25-jährige Mitgliedschaft

Bronzene Ehrennadel
 für 15-jährige Mitgliedschaft

Langjährige Mitglieder

Tommi Peper
Sven Schmidt
Ursula Schwarze
Florian Tegeler

Andre Barg
Elke Bergsieker
Patrick Bühn
Claudia Köster
Dietmar Rehling

Wilfried Engelage
Georg Hildebrand

Silke Schwarze
Susanne Schwarze
Monika Spilker
Elke Wöstehoff

Roman Gatzenbiler
Rene Hülshorst
Jan Möller
Patrick Möller
Susanne Möller
Eugen Paul

Andre Peters
Heidrun Rennegarbe
Loreen Rennegarbe
Helga Thele
Steffen Wöstehoff
Torben Wöstehoff
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Zeiten und Ansprechpartner im Breitensport
Eltern-Kind-Gruppe
Montag 16.00 - 17.00 Uhr			   Sabine Schröder		
Turnhalle Tonnenheide				    05771 - 94455			 

Rückengymnastik
Montag  18.00 - 19.00 Uhr 			   Irmgard Bruhn			 
Turnhalle Tonnenheide				    05771 - 5429			 

Wirbelsäulengymnastik 50+ 
Montag  19.30 - 21.00 Uhr 	  		  Kerstin Benker				  
Turnhalle Tonnenheide				    05771 - 4096

Radfahren (sportliche Variante)
Dienstag  18.30 Uhr (Sommerzeit)		  Andreas Rüter			 
Eintracht-Sportplatz				    05771 - 916883		

Radfahren (gemütliche Variante)		
Donnerstag 18.30 Uhr (Sommerzeit)		  Andreas Rüter			 
Eintracht-Sportplatz				    05771 - 916883		
		
Badminton
Dienstag 19.00 - 21.00 Uhr			   Carolyn Lintelmann-Barg	
Turnhalle Tonnenheide				    05775 - 1667			 

Fitnessgymnastik
Mittwoch 18.00 - 19.00 Uhr			   Maria Schwettmann		
Turnhalle Tonnenheide				    05771 - 951106		

Fitmix
Mittwoch  19.00 - 20.00 Uhr 			   Kerstin Benker			 
Turnhalle Tonnenheide				    05771 - 4096

Barre Concept
Mittwoch 20.00 - 21.00 Uhr 			   Kerstin Benker		
Turnhalle Tonnenheide				    05771 - 4096

Zumba
Donnerstag  19.00 - 20.00 Uhr 			   Tanja Kleine		
Turnhalle Tonnenheide				    0170 - 4971588
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Frauen
Spielgemeinschaft 	 Trainer 	 Frank Wilzewski
Tonnenheide-Isenstedt  		  0178 - 5438740

Mittwoch	 Betreuer 	 Mark Wilde
19.00 - 20.30 Uhr		  0160 - 96228221	
Freitag
18.30 - 20.00 Uhr 	
Hinserie Tonnenheide	

Rückserie Isenstedt			 
							     
	
 	
B-Juniorinnen JSG Tonnenheide/Frotheim/Rahden
Dienstag u. Donnerstag 	 Trainer 	 Jannik Wiegmann
17.00 - 18.30 Uhr		  0160 - 96449131
Eintracht-Sportpark		
	 Co-Trainer	 Timon Ewald 	 Niklas Loheide			 
		  01523 - 4170581 	 01525 - 5459496
		
	 Betreuer	 Gilda Niedermowe
		  0171 - 4929453

Zeiten und Ansprechpartner 
Frauen und Juniorinnen
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A-Junioren, JSG Rahden
Montag u. Mittwoch	 Trainer	 Finn Treichel	
19.00 - 20.30 Uhr	   	 0151 - 26916204	
Rahden „Am Brullfeld“					   
	 Co-Trainer	 Sven Schmidt 
Kooperation unter Rahden		  0151 - 41429440
mit Tonnenheide
und Frotheim	 Betreuer	 Günter Marschall 	 Timon Ewald	 Torge Prote
		  0177 - 1566487 	 0152 - 34170581	 0151 - 19144221

B-Junioren, JSG Tonnenheide	
Dienstag u. Donnerstag	 Trainer B1	 Wolfgang Wischmeyer	
18.00 - 19.30 Uhr		  0171 - 3195108	
Training in Tonnenheide	
	 Co-Trainer	 Benjamin Rossel      
Kooperation 		  0152-28825323
unter Tonnenheide
mit Rahden und Frotheim	 Trainer B2 	 Jan Pretzel
		  0176 - 81017258

	 Co-Trainer 	 Florian Treichel
		  0171-8349501 Frotheim

	 Betreuer 	 Lukas Koob
		  0151 - 25740445

	 Teammanager 	 Andreas Mayer
		  0170 - 8031221

Zeiten und Ansprechpartner im Jugendbereich

81



Zeiten und Ansprechpartner im Jugendbereich

C-Junioren, JSG Frotheim
Dienstag u. Donnerstag	 Trainer 	 Joachim Snethlage	
17.30 - 19.00 Uhr		  0177 - 2004738
Training in Frotheim 		
„Am Schießstand“	 Co-Trainer	 Jannik Wiegmann     
		  0160-96449131
Kooperation unter Frotheim			 
mit Rahden		
und Tonnenheide

D-Junioren, SG Rahden/Tonnenheide
D1 + D2 
Training in Rahden 	 Trainer D1	 Harald Wessel	 Dennis Dergatschew
Montag u. Mittwoch		  0151 - 42851085 	 0157 - 53583073
18.00 - 19.30 Uhr
	 Co-Trainer 	 Jonas Friedrich
Trainer D2 + D3		  0151 - 28489913 	
Sportplatz „Bocks Allee“		

Kooperation unter	 Trainer D2	 Ralf Treichel	 Kacper Halman
Rahden mit Tonnenheide		  0151 - 22517754	 0178 - 5211387	

E-Junioren
Mittwoch u. Freitag	 Trainer	 Carolin Schmidt 	 Vait Bühn	 Justus Wiegmann
17.00 – 18.30 Uhr		  0151 - 7301726 	 0151 - 61431160	 0160 - 3013029
Eintracht-Sportpark
	 Betreuer	 Wilfried Bölk	

82



Zeiten und Ansprechpartner im Jugendbereich

F-Junioren
Montag u. Mittwoch	 Trainer	 Laura Bergsieker	 Tim Möhlenpage	 Mario Witzke
17.00 – 18.15 Uhr		  0151 - 15464786 	 0151 - 68188300	 0170 - 2870382
Eintracht-Sportpark
		  Rico Wischmeyer
		  0151 - 23708781

G-Jugend
Dienstag	 Trainer	 Maria Kleinert	
17.00 - 18.00 Uhr		  0151 - 28750800
Eintracht-Sportpark
	 Betreuer	 Eileen Schwarze 	 Yannic Hülshorst	
		  0162 - 8203598	 0170 - 9247315
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Zeiten und Ansprechpartner 
im Seniorenbereich

Senioren
Dienstag	 Trainer Senioren	 Marc Anderson		
19.00 - 20.30 Uhr		  0170 - 2876581	

Freitag	 Betreuer 1. Senioren	 Florian Tegeler 	
18.30 - 20.00 Uhr		  0151 - 58835155	
Eintracht-Sportpark
	 Betreuer 2. Senioren 	 Bastian Heinz	 Sascha Bergsieker
		  01755 - 925605	 0170 - 5819201
		
	 Betreuer 3. Senioren	 Oliver Ahrens	 Klaus Rosenbohm
		  0170 - 5809607 	 0151 - 70174678	
							     
		
Altherren
Montag 20.30 - 22.00 Uhr	 Betreuer Ü 32 	 Manuel Seewald
Oktober - März		  0160 - 94957369					   
Stadtsporthalle Rahden			 
	 Betreuer Ü 40 / 2 	 Hartmut Hillmann
Spielgemeinschaft		  05771 - 94208
mit TuSpo Rahden
	 Betreuer Ü 55 	 Detlef Engel
Montag 19.30 - 21.00 Uhr		  0170 - 2208680
April - September
Eintracht-Sportpark
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Adressen und Vorstandsmitglieder

1. Vorsitzender	 2. Vorsitzender	 3. Vorsitzender	 1. Kassierer  
Volker Witting	 Martin Bohnhorst	 Maik Ahrens	 Kevin Basselmann	
Kleiriehe 5	 Strohweg 2	 Meisterstrasse 4	 Flachsstraße 3	
32369 Rahden	 32369 Rahden	 32369 Rahden	 32369 Rahden	
05771 - 1038	 05771 - 913366	 0151 - 67629150	 0173 - 3536545	

2. Kassierer  	 1. Geschäftsführer	 2. Geschäftsführer	 Sozialwart
Hartmut Hillmann	 Steffen Borcherding	 Günter Marschall	 Thomas Rosenbohm
Mindener Str. 230	 Lemförder Straße 83	 Grüner Weg 4	 Am Höbel 4
32369 Rahden	 32369 Rahden	 32369 Rahden	 32369 Rahden
05771 - 94208	 0175 - 2427089	 0177 - 1566487	 05771 - 6802

Schiedsrichter-Obmann	 Breitensportfachwartin	 1. Ansprechpartner JSG 	 2. Ansprechpartner JSG
David Rawling	 Kerstin Benker	 Andreas Mayer	 Oliver Ahrens
Weher Str. 180	 Mindener Straße 177	 Brandheideweg 5	 Hahnenkamp 9
32369 Rahden	 32369 Rahden	 32369 Rahden	 32369 Rahden
05771 - 607239	 0151 - 72659503	 0170 - 8031221	 0170 - 5809607

Altligasprecher	 Kassierer – Altliga	 Stv. Kassierer – Altliga	
Mario Anderson	 Achim Lintelmann	 Martin Bohnhorst 	
Mindener Straße 227	 Hahnenkamp 1	 Strohweg 2	
32369 Rahden	 32369 Rahden	 32369 Rahden	
0175 - 420896	 05775 - 966469	 05771 - 913366	

Jugendleiter	 Jugendleiter	 Kassierer Jugend 	 2. Kassierer
Günter Marschall	 Matthias Schlechte 	 Eckard Müller	 Heike Loheide 
Grüner Weg 4	 Hindenburgdamm 17	 Am grünen Kranze 8	 Schmalger Weg 44
32369 Rahden	 32369 Rahden	 32369 Espelkamp	 32369 Rahden
0177 - 1566487	 0151 - 24012754	 0170 - 6502250	 05771 - 951261

Platzwart	 Platzwart	 Hausmeister	 Webmaster
Gerhard Drapart	 Hans-Werner Tegeler	 Herbert Henke	 Karsten Marek
Mindener Str. 246	 Am Moorland 5	 Schmalger Weg 62	 Pulverstr. 4
32369 Rahden	 32369 Rahden	 32369 Rahden	 32369 Rahden
	 05771 - 5669	 0175 - 4640150	 01511 - 9533557
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Jahreshaupt-
versammlung 2020

des TuS Eintracht Tonnenheide e.V. 
am Freitag, 3. Januar 2020, um 19:00 Uhr 

in Rüter’s Gasthaus

Tagesordnung

	 1)	 Begrüßung

	 2)	 Totenehrung

	 3)	 Protokoll der 
		  Jahreshauptversammlung 2019

	 4)	 Bericht 1. Vorsitzender

	 5)	 Berichte der Spartenleiter

	 6)	 Kassenbericht

	 7)	 Bericht der Kassenprüfer

	 8)	 Entlastung Vorstand

	 9)	 Wahlen:

		  a.	 1. Kassierer(in) für 1 Jahr

		  b. 2. Vorsitzende(r) für 2 Jahre

		  c.	 3. Vorsitzende(r) für 2 Jahre

	10)	 Bestätigung des Jugendvorstandes

	11)	 Ehrungen

	12)	 Verschiedenes
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wir bedanken uns bei den Firmen und
Freunden des Vereins, die uns bei der 

Gestaltung dieser Ausgabe mit einer Anzeige 
oder Spende unterstützt haben.

Wir wünschen allen, auch im Namen 
des Vorstandes, sowie aller Trainer und 
Betreuer, ein friedvolles Weihnachtsfest 

und für das neue Jahr Gesundheit,
 Glück und viel Erfolg.

TuS „Eintracht“ Tonnenheide e.V.
Die Redaktion
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Head

Menschen in der ganzen Welt mit innovativem Entertainment begeistern?  
Dafür arbeiten wir zusammen in der Gauselmann Group. 
We make people wow!

Erfahre jetzt mehr über die Gauselmann Group und entdecke unser  
Ausbildungsangebot auf www.gauselmannazubis.de.

UNSER 
W     W?

Sophie Weßling und Christian Dewald
Ausbildung: Industriekaufmann/frau

EIN AUSBILDUNGSTEAM,

DAS UNS IMMER

UNTERSTÜTZT.

JETZT FÜR  

— 2020 — 

BEWERBEN
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